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Sport-Merkur an Lufthansa-Technik AG 
Auf der Hamburger Sportgala am 27.02.06 in den Räumen der Handelskammer wurden die 
Hamburger Sportlerinnen und Sportler des Jahres 2005 geehrt. Außerdem wurde von der 
Handelskammer zum ersten Mal der „Sport-Merkur“ an Firmen verliehen, die junge Leis-
tungssportler in Hamburg fördern. Dieser „Sport-Merkur“ soll das unternehmerische Enga-
gement für den Sport belohnen. Der Sonderpreis für Betriebssport ging an die Lufthansa 
Technik AG. Beworben hatten sich folgende Firmen: Deutsche Bank AG in Hamburg, Deut-
sche Shell Holding GmbH, ExxonMobil Central Europe Holding GmbH, Gruner + Jahr AG & 
Co. KG, Lufthansa Technik AG. Wir gratulieren zu diesem Preis. 

Gerling-Versicherungsbroschüre zum Download 
Der Gerling-Konzern hat die aktuellen Versicherungsleistungen in einem neuen Merkblatt 
uns zur Verfügung gestellt. Als doc- oder pdf-Datei kann dieses Merkblatt auf unserer Home-
page unter „Versicherung“ und „Merkblatt“ heruntergeladen werden. Die Broschüre liegt wei-
terhin auch auf der Geschäftsstelle aus. 

Betriebssportverband Hamburg e.V. 
Wendenstraße 120, 20537 Hamburg 
Telefon: 040 / 23 37 77/78, Fax: 040 / 23 37 11 
E-Mail: info@bsv-hamburg.de 
www.bsv-hamburg.de 
Geschäftszeit: Mo.-Fr. von 9.00 – 17.00 Uhr 
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Wir gedenken Heinz Erling

Am 15. Februar verstarb unser ehemaliges Vorstandsmitglied Heinz Erling im Alter von 84 
Jahren. Heinz Erling gehörte 1950 zu den Gründungsmitgliedern der Betriebssportgemein-
schaft „Behörde für Wirtschaft und Verkehr“. In ihr war er von 1958 bis 1972 als Kegler, von 
1972 bis 1994 als Mitglied der Bowlingmannschaft aktiv und von 1965 bis 1972 ihr Schatz-
meister, danach als ihr 1. Vorsitzender. Die Arbeitsgemeinschaft der Behördesportvereine 
hat er jahrelang geleitet. 

Heinz Erling bekleidete das Amt des Schatzmeisters im Vorstand des Betriebssportverban-
des Hamburg von 1982 bis zu seinem Ausscheiden nach 16 Jahren im Jahre 1998, blieb je-
doch für sein Engagement und sein menschliches Verständnis bis heute unvergessen. Für 
seine Leistungen wurde er vom BSV 1976 mit der Silbernen und 1986 mit der Goldenen Eh-
rennadel geehrt. Auch der Deutsche Betriebssportverband, dessen Kassenprüfer er jahre-
lang  war, ehrte ihn 1997 ebenfalls mit der Goldenen Ehrennadel. 
Wir werden Heinz Erling ein würdiges Andenken bewahren. 
Ingo Aurin 

Sparte Kart 
Im diesem Jahr wird erstmals eine Kart-Meisterschaft ausgetragen. Die Rennen finden auf 3 
unterschiedlichen Kartbahnen in Hamburg statt. Teilnehmer sind 8 Teams aus den BSGen 
Nestlé, SG Stern, Volksfürsorge, Airbus und Entitec. Interessierte erhalten weitere Informati-
onen bei Holger Schemion, holger.schemion@entitec.de. 

Sportabzeichen am Tag des Betriebssports 
Am Sonnabend, dem 20.05.06, können Betriebssportler und Gäste das Sportabzei-
chen an einem Tag ablegen. Die Ausschreibung finden Sie in den Leichtathletik-
Mitteilungen. 

Termine 2006 
� Verbandstag am 30.03.06 im Unileverhaus 
 Chorkonzert am 26.04.06 in der kleinen Laeiszhalle
� 5. HSH-Nordbank V Run in der Hamburger HafenCity am Samstag, 

dem 13.05.06, „4 Kilometer für einen guten Zweck“. Anmeldungen sind ab sofort  
unter www.hsh-nordbank-run.de möglich

� „Tag des Betriebssports“ am 20.05.06  
���� Alle Termine im Betriebssport finden Sie unter www.bsv-hamburg.de  

Sie suchen Unterstützung in Ihrer BSG? 
Arbeitsgelegenheiten für ältere Arbeitnehmer (über 58 Jahre) 
Der Hamburger Sportbund hat ab sofort die Möglichkeit, ältere Arbeitssuchende (d.h. Arbeits-
losengeld II – Empfänger im Alter von min. 58 Jahren) in die dem HSB angeschlossenen 
Sportvereine/BSGen für die Dauer von bis zu 3 Jahren zu vermitteln. Die Beschäftigten er-
halten über den HSB abzugsfrei eine monatliche Mehraufwandsentschädigung in Höhe von 
max. EUR 210,- bei ca. 25 Wochenstunden Beschäftigungszeit. Ihrem Verein/BSG entstehen 
keine Kosten. Haben Sie Interesse und eine Arbeitsgelegenheit in Ihrem Verein/BSG? Oder 
noch Fragen? Dann melden Sie sich beim HSB, Marion Kühne, Tel. 41908 – 249, 
m.kuehne@hamburger-sportbund.de
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Projekt „Potenzial 45 plus“ im CeBB (Centrum Bildung und Beruf) 
Betriebssportverband als strategischer Partner des HSB 
Der BSV wird als strategischer Partner des HSB das o.g. Projekt unterstützen. Hier werden 
Menschen ab 45 Jahren und älter unterstützt, die sich in einer beruflichen Umbruchsituation 
befinden und kompetente und intensive Unterstützung bei der weiteren Planung ihres Be-
rufsweges suchen. Besonders Fortbildungen, die der HSB anbietet, wie EDV-Schulungen, E-
Learning, Gesundheitssport, sind hier interessant. 
Das CeBB liegt in der Große Reichenstraße 14, 20457 Hamburg, Tel. 471 10 36 – 30, 
info@cebb-hamburg.de, Öffnungszeiten: Mo, Mi und Fr, 9.00 bis 17.00 Uhr und Di und Do, 
9.00 – 19.00 Uhr. Ansprechpartnerin beim HSB ist Nicole Janek, Tel. 419 08 – 119, 
n.janek@hamburger-sportbund.de  

BSGen online:
Weiß-Blau Allianz Hamburg e.V.   www.sv-wb-allianz.de  
Axel Springer Hamburg e.V.    www.bsg-axelspringer-hh.de  
Berufsbildungswerk, Tischtennis   www.tt-bbw-hamburg.de  
Bezirksamt Eimsbüttel, Fußball   www.die11derverdammten.de   NEU!!!
SV Blau-Weiß-Rot e.V.   www.sv-blauweissrot.de  
DB Cargo, Fußball   www.home.arcor.de/tiger-bay/  
DESY   http://www-bsg.desy.de  
SG Deutsche Bank   http://sport.konzern.db.com  
Deutscher Ring   www.bsgdeutscherring.de  
Deutscher Ring, Fußball   www.fussball.bsgdeutscherring.de  
Deutscher Ring, Leichtathletik   www.leichtathletik-deutscherring.de  
SG der Dresdner Bank Hamburg   http://www.SGDresdnerBank.de.tt/  
ESW&STN e.V.   www.bsg-esw-stn.de  
FCH Golden Oldies v.1974 Quickborn  www.golden-oldies-fch.de  
Grün-Weiß Kessler   www.superdata.de/Kessler  
SG Gruner + Jahr von 1961 e.V.   www.sg.guj.de  
Hamburg-Mannheimer   www.bsg-hamburg-mannheimer.de  
Hamburger Apotheken   www.sport.apotheke-hamburg.com  
Hapag Lloyd, Tennis   www.burck-grande.de  
Hapag Lloyd, Laufen   www.bsg-hapag-lloyd.de  
Hermes Schleifmittel   www.hermes-fußball.de.vu  
HEW   www.hew-bsg.de  
HHA   www.bsg-hha.de  
“Hopfen und Malz” Chor   www.brauereichor-hopfen-und-malz.de  
JBH Hamburg, Fußball   www.fussball.jbh-hamburg.de  
Lufthansa SV Hamburg e.V.   www.lsv-ham.de  
NDR   www.ndr.de/ndr/derndr/betriebssport
Philips Leichtathleten   www.Kuddl-Voss.de  
Pöseldorfer Club, Tennis   www.poeseldorfer-club-ev.de  
Postamt 2   www.bsg-postamt2.de  
SV Rapid der Unilever-Gruppe HH e.V.  http://rapid.unilever.de  
Rot-Weiß Bülau   www.buelau.de  
Siemens Lauffreunde HH   www.siemens-lauffreunde.de  
Sparkasse Harburg-Buxtehude   www.bsg.harburg-buxtehude.de  NEU!!!
Tennisclub Blau-Gelb e.V.   www.tc-blau-gelb.hamburg.de  
BSC velta 01, Fußball   www.fussi.info  

Weitere Adressen: 
Für die Sparte Leichtathletik:
Kuddl Voss      www.kuddl-voss.de
Hartmut Sickart     www.sickart.de
Anmeldung Crossläufe (mit Passwort)  http://athleticon.bsvhh.de
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Deutsches Sportabzeichen    www.deutsches-sportabzeichen.de
HSH NordbankRun     www.hsh-nordbank-run.de
Conergy Marathon Hamburg   www.marathon-hamburg.de
Alsterstaffel      www.alsterstaffel.de  

Für die Sparte Radsport: 
Aktuelle Neuigkeiten     www.helmuts-fahrrad-seiten.de  
Reiseberichte und Infos    http://bueroservice-sportevents-allert.de  

Deutscher Betriebssportverband   www.betriebssport.net  
DBSV-Boutique     www.viering.de/dbsv/  
Euro-Sport-Festival 2005    www.eurosportfestival2005.org  
EFCS       www.efcs.org
Hamburger Sportbund    www.hamburger-sportbund.de  
Deutscher Sportbund     www.dsb.de  

Eine ausführliche Linkliste finden Sie auch unter www.bsv-hamburg.de  

Mitgliederbewegungen: 
Eintritt:
SG Airbus Stade, Squash     (51 056)  zum 01.01.2006 

Das Verbandsmitteilungsblatt Nr. 5/06 erscheint am 31. März 2006, 
PDF-Datei unter www.bsv-hamburg.de

gez. 
Ulrich Lengwenat 



präsentieren

den

am 20. Mai 2006

Orte, Zeiten und Infos gibt es bald unter

www.bsv-hamburg.de oder unter 040 – 23 37 77 / 78

mit der Startgebühr spendet jeder Sportler 1,- €
für die Aktion „fairgeben – fairsorgen – fairteilen“

fair play gewinnt

unter dem Motto

… ein Rahmenprogramm für jung und alt und vieles mehr ...

Beach-Volleyball

Leichtathletik

Badminton

Handball

Radsport

Fußball

Tischtennis Casting

Inline Skating

Boccia
Golf

Schach
+ Sportabzeichen

incl. Schwimmen
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Bowling online: www.BSV-Hamburg-Bowling.de

SPARTE BOWLING   
Das nächste Verbandsmitteilungsblatt erscheint am  31. März 2006.

300er SPIEL
Wolfgang Junge von der BSG Marmor Möller hat beim Punktspiel am 2.2.06 in Osdorf  300 Pins 

geworfen, die 3er-Serie beendete er mit 803 Pins ab. Herzlichen Glückwunsch zu diesen Spielen.

FRÜHJAHRS-MIXED-TURNIER
Am 11./12. März findet das diesjährige Frühjahrs- Mixed- Turnier statt.

DOPPELMEISTERSCHAFT 2006
Am 1./2. April und 22./23. April findet die Doppelmeisterschaft statt.

Meldeschluss ist der 15. März 06.

GLÜCKSTADT 2006
Am 17. Juni 2006 findet in Glückstadt das 2. Turnier um den Glückstädter „Opernball“ statt.

Die Ausschreibung lag dem letzten VMB bei. 

Meldeschluss ist der 30. April 2006.

8. DEUTSCHE BETRIEBSSPORTMEISTERSCHAFTEN 2006 in HAMBURG
Es liegen bereits fast 100 Meldungen vor.

Die Ausschreibung ist im Internet und wurde im  VMB 16 vom 09.12.2005 veröffentlicht.

Zum Vormerken:
Die diesjährige Spartenleiterversammlung findet am 09. Mai 2006 statt.

SPIELAUSSCHUSS BOWLING

   WOLFGANG GROßMANN

                OBMANN



Ergebnisse der Punktspielsaison  2005 / 2006 DAMEN

Klasse  S 09. Antritt  Klasse  A 1 10. Antritt

HEW 1 1918 6 69 LSV 2 2099 6 55

SVR 1 1980 9 65 JH  2 1957 5 45

HM  1 1964 8 62 ZIP 2 1810 2 35

DRB 1 1798 4 58 STW 1 1883 4 33

P2  1 2006 10 56,5 P2  3 1838 3 22,5

LSV 1 1930 7 51 OTT 2 1674 1 19,5

JH  1 1765 3 47

RGE 1 1413 1 37,5

P2  2 1914 5 28

ZIP 1 1751 2 21

Klasse A 2 09. Antritt

OTT 1 1958 8 62

REW 1 1862 7 49

BWK 1 1577 2 45

LSV 3 1769 5 44

HEW 2 1726 4 43

HVB 1 1812 6 33

SVR 2 1255 1 24

P2  4 1724 3 21

Bemerkungen :

Kl. S 09. Antritt RGE 1 Nur 3 Spielerinnen !

Kl. A 2 09. Antritt SVR 2 Nur 3 Spielerinnen !

Höchste Dreierserien:

Kl. S 09. Antritt SVR 1 Offermann, Monika 598

Kl. A 1 10. Antritt LSV 2 Lübke, Anja 590

Höchste Mannschaftsergebnisse :

Kl. A 1 10. Antritt LSV 2    2099





Ergebnisse der Punktspielsaison  2005 / 2006 HERREN

Klasse  S Klasse A 1

BVT 1 2404 12 114 HSE 1 2427 10 96

APC 1 2314 11 105 PAN 1 2087 5 91

DH  1 1603 2 97 HSH 1 2050 1 77

DSO 1 2133 8 93 PET 1 2187 9 68

BWV 1 2081 5 79 ED  1 2082 4 50

TEL 1 2191 9 74,5 VOF 1 2124 7 50

HAS 1 2093 6 69,5 OLV 1 2108 6 48

DB  1 2113 7 64 HHA 2 2057 2 47

BWV 2 2025 3 54 TNV 1 2141 8 44

OTT 1 2237 10 52 DA  1 2060 3 34

AIR 1 2031 4 30  

MAS 1 0 0 25  

Klasse A 2 Klasse A 3

SPA 1 2312 7 71 BVT 2 2335 9 87

HHA 1 2374 10 71 LSV 2 2302 8 69

JH  1 2350 9 67 EG  1 2349 10 63,5

LSV 1 2107 4 65,5 BWV 3 2118 5 55

P2  2 2133 6 61 FW  1 2090 4 52,5

OIL 1 1937 1 52 HAS 2 1950 1 44,5

SGS 1 2341 8 50 EAG 1 2033 3 37

P13 1 2110 5 40,5 ED  2 2127 6 30,5

AST 1 2086 3 40 HVB 1 2146 7 30

BWV 5 2040 2 32 HFT 1 1957 2 26

Klasse A 4 Klasse  B 1

P2  1 1661 1 72 BBK 1 2324 10 75

SID 1 2061 4 65,5 HAS 3 2071 6 63

HEW 1 2226 10 60 DB  2 2185 9 53

MAR 1 2224 9 57 HEW 2 2031 4,5 52,5

HOL 1 2145 5 54,5 KOL 1 2140 8 52

TCH 1 2184 7 49 BAT 1 2073 7 47

SVR 1 2191 8 42 STP 1 0 0 43

BWV 4 2150 6 40 P2  3 2031 4,5 37,5

HS  1 2006 3 30 BWV 6 1921 2 37

DRG 1 2002 2 23 EG  2 1972 3 33

Klasse  B 3 Klasse  B 4

AXA 1 2070 8 73 OTT 2 2048 7 74

P11 1 1943 2 70 BVT 3 2079 8 64

STI 1 2142 10 61 HEW 3 2101 9 54,5

VOF 2 2003 4 59,5 RGE 1 1970 5 52

G+J 1 2061 7 58 EON 1 1899 2 50

FW  2 2026 5 56,5 S+H 1 1945 4 48

CPN 1 1934 1 55 ZIP 1 1863 1 45,5

HHA 3 1991 3 45 HM  1 2149 10 42

BWR 1 2054 6 40 SPA 2 1910 3 36

DB  3 2140 9 32 REW 1 2008 6 29

11. Antritt 11. Antritt

10. Antritt 09. Antritt

09. Antritt

10. Antritt 09. Antritt

09. Antritt



Klasse  C 1 Klasse  C 2

HLA 1 2123 10 77 HAN 1 2031 5 67

P13 2 2055 9 63 SID 2 1903 2 57

DAK 2 1771 1 55 HM  2 1981 4 55

LSV 4 1941 6 54 BSW 1 1960 3 50

B36 1 1989 7 52 IBM 1 2033 6 47

OIL 2 2014 8 47,5 REW 2 2043 7 40

SID 4 1866 3 47 ED  3 1761 1 35

FW  3 1898 5 42

ED  5 1822 2 31,5

HAS 7 1890 4 25

Klasse  C 2 Klasse  C 3

HAN 1 1937 3 70 FAB 1 1892 4 71

SID 2 2060 7 64 ZDF 1 1946 7 69

HM  2 1946 4 59 WLW 1 2032 9 66

BSW 1 2005 6 56 BVT 4 2158 10 57

IBM 1 1960 5 52 PVG 1 1919 5 53

REW 2 1906 2 42 KRV 1 1968 8 49

ED  3 1819 1 36 BBK 4 1935 6 41

BWR 2 1781 1 36

PET 2 1827 2 31

JH  3 1842 3 22

Klasse  C 4 Klasse  C 5

SVR 2 1958 8 79 AAH 1 2002 9 81

HAS 5 2111 10 68 OTT 3 1925 6 68

DA  2 1929 7 65 AIR 2 1952 7 68

DRB 2 1842 6 59 HAS 6 2045 10 64

ALL 2 1808 3 50 TNV 2 1987 8 61

NA  3 1723 1 42 HSH 2 1854 4 60

AST 2 1978 9 39 STW 1 1818 3 53

AAH 2 1828 4 36 DA  3 1858 5 40

ED  4 1744 2 32 LSV 5 1760 2 34

SPA 4 1841 5 25 G+J 3 1715 1 21

Klasse  C 6 Klasse  C 7

EHL 1 1929 7 78 NA  2 1964 6 70

SEB 1 1819 4 70 VOF 4 1995 7 69

VOF 5 1855 5 59 ESW 1 1885 5 67

SGS 2 2062 8 58 STI 2 2059 9 65

MAS 2 2131 10 56 HIM 1 2045 8 58

MON 1 2105 9 51 P74 1 1635 2 39

BSW 2 1799 3 48 BBK 3 1499 1 38

BFI 1 1730 1 48 DRG 3 2071 10 32

GEV 1 1867 6 44 SID 5 1861 4 30

BWV 7 1779 2 38 AIR 3 1800 3 27

09. Antritt 10. Antritt

11. Antritt 09. Antritt

09. Antritt 10. Antritt

10. Antritt 09. Antritt



Klasse  C 8 Klasse  D 1

JH  2 2131 10 80 HEW 5 1690 4 57

G+J 2 1897 5 78 AW  1 1737 5 53

S+H 2 2069 9 78 AXA 3 1840 8 50,5

SID 3 2024 8 55,5 SID 6 1743 6 50

KOL 2 1837 4 53 P2  5 1683 3 37

P2 4 1994 7 52,5 HAS12 1780 7 32

TEL 2 1669 2 46 AS  2 1617 2 26

CLP 1 1977 6 38 AST 4 1587 1 18,5

EON 2 1795 3 38

SPA 3 1367 1 31

Klasse  D 2 Klasse  D 3

AXA 2 1698 3 66,5 LUD 1 1942 7 58

ZIP 2 1873 6 58 HHA 4 1859 6 50,5

HIM 2 1825 5 57,5 WOP 1 1845 5 47,5

HLA 2 1893 7 56 HAN 2 1790 3 47,5

HAS 9 1906 8 55,5 BWV 8 1959 8 40

HS  2 1736 4 49 CON 2 1840 4 36

BSW 3 1690 2 28 HAS 8 1702 2 34,5

HAS14 1620 1 24,5 OIL 4 1438 1 10

Klasse  D 4 Klasse  D 5

HVB 2 1740 4 59 WLW 2 1844 8 62

OIL 3 1766 5 59 OTT 4 1729 6 56

HAS11 1820 6 48 AS  1 1764 7 49

HAN 3 1597 1 46 EON 3 1683 5 40

VOF 6 1730 3 46 TRE 1 1629 1 36

NA  4 2007 8 39,5 HAS13 1666 4 29

S+H 3 1667 2 33 DB  6 1653 3 28

AST 3 1834 7 28,5 LSV 6 1650 2 24

Klasse  D 6 Klasse  D 7

BWR 3 1921 7 58 P11 2 1986 8 63

HAS10 1887 5 56 DB  5 1804 6 57,5

DRB 3 1888 6 54 STW 2 1969 7 47

DRG 4 1836 4 41 DRG 5 1641 1 37

ALL 3 1678 3 40 HM  3 1794 5 36,5

VTG 1 1435 2 38 PBK 1 1704 4 36

BBK 5 1278 1 18 FAB 2 1688 3 29

BWK 1 1677 2 18

09. Antritt

11. Antritt 09. Antritt

10. Antritt

10. Antritt 09. Antritt

10. Antritt 09. Antritt



Klasse  D 8 Klasse  E 1

MBS 1 1783 3 50 DA  4 1864 6 52

IBM 2 1885 5 49 POL 1 1724 5 38

VOF 7 1942 7 49 HAS17 1705 4 32

CON 1 1886 6 47 HAS15 1630 3 26

HHA 5 1659 1 35 HVB 3 1611 2 25

JH  4 1821 4 32 SID 8 1604 1 16

PAN 2 1686 2 29

Klasse  E 2 Klasse  E 3

S+H 4 1886 8 68 HAU 1 2023 8 65

AXA 4 1774 6 57 NBB 1 1952 7 63

ESW 2 1874 7 43,5 DAK 3 1624 3 45

DKY 1 1688 3 42 CON 3 1464 2 34

HAS16 1713 4 41 SID 7 1708 5 33

HEW 6 1759 5 34 SGS 3 1630 4 33

KOL 3 1391 1 21,5 LEM 1 1713 6 30

AXA 5 1651 2 16 VOF 8 1447 1 21

09. Antritt 09. Antritt

09. Antritt 09. Antritt



Bemerkungen :

Kl. S 11. Antritt MAS 1 Nicht angetreten !

Kl. S 11. Antritt DH  1 Nur 3 Spieler !

Kl. A 4 09. Antritt P2  1 Nur 3 Spieler !

Kl. B 1 09. Antritt STP 1 Nicht angetreten !

Kl. C 2 10. Antritt ED  3 Pins :   1761

Kl. C 7 09. Antritt BBK 3 Nur 3 Spieler !

Kl. C 8 10. Antritt SPA 3 Nur 3 Spieler !

Kl. D 6 10. Antritt VTG 1 Nur 3 Spieler !

Kl. D 6 10. Antritt BBK 5 Nur 3 Spieler !

Höchste Einzelspiele :

Kl. A 1 11. Antritt HSE 1 Voreiter, Peter 300

Kl. A 2 10. Antritt HHA 1 Martens, Stephan 280

Kl. A 2 10. Antritt JH  1 Hering, Jürgen 258

Kl. A 4 09. Antritt P2  1 Koschlig, Wolfgang 258

Kl. A 2 10. Antritt SGS 1 Völzow, Holger 254

Kl. S 11. Antritt DSO 1 Czichos, Peter 253

Kl. A 2 10. Antritt HHA 1 Heuer, Hans 253

Höchste Dreierserien:

Kl. A 2 10. Antritt JH  1 Hering, Jürgen 727

Kl. A 2 10. Antritt HHA 1 Martens, Stephan 698

Kl. A 3 09. Antritt BVT 2 Ritz, Friedel 695

Kl. A 1 11. Antritt HSE 1 Voreiter, Peter 688

Kl. A 2 10. Antritt SGS 1 Völzow, Holger 672

Kl. A 3 09. Antritt EG  1 Wolf, Uli 668

Kl. A 1 11. Antritt OLV 1 Schmidt, Jürgen 660

Kl. A 2 10. Antritt JH  1 Schlawitscheck, Stefan 655

Kl. A 4 09. Antritt TCH 1 Wipperhausen, Lars 647

Kl. A 2 10. Antritt SPA 1 Langer, Dirk 639

Kl. S 11. Antritt APC 1 Hersel, Peter 631

Kl. B 4 09. Antritt HM  1 Thomsen, Jan 630

Kl. B 1 09. Antritt BBK 1 Eggebrecht, Erwin 629

Kl. S 11. Antritt OTT 1 Santen, Frank 626

Kl. A 4 09. Antritt P2  1 Koschlig, Wolfgang 626

Kl. S 11. Antritt BVT 1 Fuchs, Uwe 625

Kl. A 1 11. Antritt PAN 1 Birkholz, Uwe 621

Kl. A 3 09. Antritt ED  2 Marwede, Helmut 620

Kl. A 4 09. Antritt MAR 1 Junge, Wolfgang 620



Höchste Mannschaftsdurchgänge :

Kl. A 1 11. Antritt HSE 1    874

Kl. A 2 10. Antritt HHA 1    851

Kl. A 3 09. Antritt EG  1    848

Kl. A 2 10. Antritt SGS 1    844

Kl. S 11. Antritt BVT 1    826

Kl. B 1 09. Antritt BBK 1    821

Kl. A 1 11. Antritt HSE 1    818

Kl. S 11. Antritt BVT 1    817

Kl. S 11. Antritt APC 1    817

Kl. A 2 10. Antritt HHA 1    816

Kl. A 2 10. Antritt SPA 1    815

Kl. B 1 09. Antritt BBK 1    806

Kl. A 2 10. Antritt JH  1    804

Kl. A 4 09. Antritt BWV 4    803

Kl. A 2 10. Antritt SGS 1    802

Kl. A 3 09. Antritt BVT 2    799

Kl. S 11. Antritt TEL 1    798

Kl. A 3 09. Antritt LSV 2    797

Kl. B 4 09. Antritt HM  1    797

Kl. B 1 09. Antritt DB  2    792

Kl. A 4 09. Antritt HEW 1    791

Kl. C 4 09. Antritt HAS 5    789

Kl. A 3 09. Antritt EG  1    788

Kl. A 3 09. Antritt LSV 2    787

Kl. S 11. Antritt OTT 1    786

Kl. B 3 10. Antritt STI 1    785

Kl. A 1 11. Antritt TNV 1    781

Kl. B 1 09. Antritt HAS 3    780

Höchste Mannschaftsergebnisse :

Kl. A 1 11. Antritt HSE 1    2427

Kl. S 11. Antritt BVT 1    2404

Kl. A 2 10. Antritt HHA 1    2374

Kl. A 2 10. Antritt JH  1    2350

Kl. A 3 09. Antritt EG  1    2349

Kl. A 2 10. Antritt SGS 1    2341

Kl. A 3 09. Antritt BVT 2    2335

Kl. B 1 09. Antritt BBK 1    2324

Kl. S 11. Antritt APC 1    2314

Kl. A 2 10. Antritt SPA 1    2312

Kl. A 3 09. Antritt LSV 2    2302

Kl. S 11. Antritt OTT 1    2237

Kl. A 4 09. Antritt HEW 1    2226

Kl. A 4 09. Antritt MAR 1    2224
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SPIELAUSSCHUSS  FUSSBALL

Sprechstunden jeden Donnerstag von 16.30 – 17.30 Uhr in der Verbandsgeschäfts-
stelle Zimmer 11. 

Inhaltsverzeichnis  Seite

Anlage 1 Ergebnisse Halle        1 

Anlage 2 Pokalspielansetzungen 1. Runde alle Klassen    2 - 6 

Anlage 3 Punktspielansetzungen 1. und 2. Spieltag alle Klassen  7 - 14 

Anlage 4 Verzeichnis der Sportanlagen      15 - 18 

Anlage 5 Verzeichnis der Fußballobleute          19 - 29 

Terminübersicht

Montag  27.03.06 Beginn der Pokalrunde aller Klassen 
Freitag  31.03.06 Verbandsmitteilungsblatt 5/2006 
Montag  03.04.06 Beginn der Punktspielrunden aller Klassen  
Freitag  21.04.06 Verbandsmitteilungsblatt 6/2006 
Freitag  19.05.06 Verbandsmitteilungsblatt 7/2006 

Der Spielausschuss 
gez. Klaus Horlamus 



1. Anrufe am Mittwoch in der Verbandsgeschäftsstelle

Für eine reibungslose Arbeit der Geschäftsstelle werden die BSG’en gebeten, am 
Mittwoch auf telefonische Anfragen zu verzichten. 

2. Neuwahl des Spielausschusses Fußball

Am 02.02.2006 wurde der Spielausschuss Fußball neu gewählt. Anlässlich der 
konstituierenden Sitzung am 09.02.2006 wurden Aufgaben wie folgt verteilt: 

Milton Kichniawy Obmann; Zuständigkeit für Schriftverkehr 
Gerhard Möller stellvertretender Obmann; Passbearbeitung 
Roland Rohde Spielplangestalter 
Edmund Ernst Spielberichtskontrolle; Betreuung Herren Großfeld 
Stefan Wiegreffe Betreuung Alte Herren und Senioren
Hans-Jürgen Ditschun Betreuung aller Kleinfeldmannschaften 

3. Hinweise zum Spielbetrieb für das Jahr 2006

Wie weisen nochmals darauf hin, dass die Platzwarte der städtischen Sportanlagen 
das Hausrecht ausüben. Sie sind berechtigt, die Plätze wegen Unbespielbarkeit zu 
sperren. Ihren Anweisungen ist Folge zu leisten. 
Die Schiedsrichter und die Mannschaften haben sich der Entscheidung der 
Platzwarte ohne Kommentar zu fügen. 
Außerdem ist der Verzehr von alkoholischen Getränken (auch Bier), das Rauchen in 
den Umkleidekabinen und das Mitführen von Tieren grundsätzlich verboten. 

4. Hinweise zu den Pokalspielen für das Jahr 2006

Die Ergebnisse der Spiele der jeweiligen Pokalrunden sind von den beteiligten 
Mannschaften umgehend telefonisch an die Geschäftsstelle des BSV (040 / 23 37 77 
– 78) zu melden, damit die nächsten Pokalrunden zeitnah angesetzt werden können  



Anlage VerbMitt. 4/2005

Ergebnisse Vorrunde Halle

Staffel H 3 (18.02.2006)

1 2 3 4 5 Punkte Platz
1 Wandsbek 75 / FAE x x 3 : 0 0 : 0 7 : 0 3 : 1 13 : 1 10 1*
2 Reemtsma / Rapid 0 : 3 x x 1 : 1 3 : 1 5 : 0 9 : 5 7 2*
3 Desy 0 : 0 1 : 1 x x 0 : 0 1 : 0 2 : 1 6 3
4 BWVL 0 : 7 1 : 3 0 : 0 x x 2 : 1 3 : 11 4 4
5 Barclaycard 1 : 3 0 : 5 0 : 1 1 : 2 x x 2 : 11 0 5
6 Skymaster 02  - nicht angetreten - :

Ergebnisse Endrunde Halle

Herren (25.02.2006)

1 2 3 4 5 Punkte Platz
1 Wandsbek 75 / FAE x x 1 : 0 5 : 0 3 : 1 6 : 0 15 : 1 12 M
2 Polizei Hamburg 0 : 1 x x 0 : 0 2 : 0 4 : 0 6 : 1 7 Vize
3 Zoll / HWW 0 : 5 0 : 0 x x 0 : 1 2 : 0 2 : 6 4 3
4 Reemtsma / Rapid 1 : 3 0 : 2 1 : 0 x x 1 : 2 3 : 7 3 4
5 Metro 0 : 6 0 : 4 0 : 2 2 : 1 x x 2 : 13 3 5
6 ARGE DSE  - nicht angetreten - x x

Alte Herren (25.02.2006)

Staffel A
1 2 3 Punkte Platz

1 Gruner + Jahr x x 2 : 1 3 : 1 0 : 1 5 : 3 6 1
2 Hmb. Gerichte 1 : 2 x x 0 : 0 2 : 1 3 : 3 4 2
3 Hapag Lloyd 1 : 3 0 : 0 x x 4 : 3 5 : 6 4 3
4. Polizei Hamburg 1 : 0 1 : 2 3 : 4 x x 5 : 6 3 4

Staffel B

1 2 3 Punkte Platz

1 Bez.A. Eimsbüttel x x 1 : 1 0 : 0 1 : 0 2 : 1 5 1
2 SEB Bank 1 : 1 x x 0 : 0 1 : 1 2 : 2 3 2
3 Deutsche Bank 0 : 0 0 : 0 x x 0 : 0 0 : 0 3 3
4 W.-B. Allianz 0 : 1 1 : 1 0 : 0 x x 1 : 2 2 4

Halbfinale Gruner + Jahr  - SEB Bank 1 : 0

Hmb. Gerichte  - Bez.A. Eimsbüttel 0 : 1

Spiel um Platz 3 SEB Bank  - Hmb. Gerichte 4 : 3 (1:1) n. S.

Endspiel Gruner + Jahr  - Bez.A. Eimsbüttel 1 : 0

Senioren (18.02.2006)

1 2 3 4 5 Punkte Platz
1 Deutsche Bank x x 0 : 0 1 : 1 2 : 0 1 : 0 2 : 0 6 : 1 11 M
2 HWW / Zoll 0 : 0 x x 1 : 1 2 : 0 1 : 0 1 : 1 5 : 2 9 Vize
3 Reemtsma / Rapid 1 : 1 1 : 1 x x 0 : 1 1 : 0 3 : 0 6 : 3 8 3
4 BWVL 0 : 2 0 : 2 1 : 0 x x 2 : 1 0 : 0 3 : 5 7 4
5 HHA 0 : 1 0 : 1 0 : 1 1 : 2 x x 2 : 0 3 : 5 3 5
6 Bez.A. Altona 0 : 2 1 : 1 0 : 3 0 : 0 0 : 2 x x 1 : 8 2 6

4
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  45. Jahrgang              VMB Nr. 4                           03.03.2006

    SCHIEDSRICHTERAUSSCHUSS FUSSBALL

Folgende BSGen sind trotz Aufforderung im letzten Mitteilungsblatt ihrer 

Schiedsrichtergestellung für die Saison 2006/2007 noch nicht 

nachgekommen und vertoßen somit gegen die Spielordnung Fußball

51007   AK Eilbek 51010   AKN / VHH 51008   ALD-Autoleasing

52412   Alice 52612   AON Jauch & Hübner 51021   Agentur für Arbeit Hamb.

51022   Arge GSV 51025   Astra 51201   Barmer Hamburg

51209   Baubehörde 51213   Beiersdorf 51254   Bez.Amt-Altona

51270   Budni 85 51200   BUK Hamburg 51416   Citti GV-Partner

51425   Creditreform 51602   DAK 51629   Dakota Food Catering

51608   das Taxi 51619   DBV Winterthur Vers. 51611   DESY

51614   Deutsche BP 53018   Deutsche Rentenvers. 51616   DG Hypothekenbank

51634   DPA 53801   E.C.H Will 52433   E.ON Hanse

52220   EDS Business Kessler 52438   Euler Hermes Kredit 51015   Ev.Stiftung Alsterdorf

52001   FEI Hamburg 52002   Feuerwehr Hamburg 52024   Fiat Automobile

52020   Fielmann 53815   Flowserve 52202   Gerling

52203   Germanischer Lloyd 52212   Gesamthafen 52230   Grone - JAZ

52010   Hamburg Airport 52411   Hamburger Sparkasse 52417   Handelskammer Hamb.

52420   Hanseatische Krankenk. 52403   HCCR GmbH 52439   Hermes Schleifmittel

52441   HHA 52482   Hygiene Institut 55204   HVB Hamburg

52607   Innovas 52610   ITG 51019   Jungheinrich

52808   Kartoffel Matthies 51011   Klinikum Nord Ochsenzoll 52821   KPMG

52825   Kühne & Nagel 53211   Merkel Freudenberg 55981   Minimalistas

53406   NDR 1 Lokstedt 55986   NDR / Rotherbaum 53410   Norbert und d. Feiglinge

53610   Omya Peralta 53609   Otto Hamburg 53814   Papier Union

53800   Postamt 13 53829   Postamt 74 52834   Protein United

51401   Pricewaterhouse Coopers 53218   Rotation Meisenfrei 51042   REWE

54202   SAGA – GWG 55200   Sasol Wax 51204   SEB AG

51630   Grasbrook 52601   Signal Iduna / Funk 54236   Skymaster 02 Stapelfeld

51613   SG Deutsche Bank 54612   Sadtpark Kickers 54610   Stadtwerke Norderstedt

54628   Stadtentwässerung Mitte 54222   Sudamero 51267   Umweltbehörde

55003   UNO Werbegestaltung 51419   Uponor 01 55206   Verwaltungs BG



45. Jahrgang  Verbandsmitteilungsblatt Nr. 4    03.03.2006 

SPARTE GOLF 

Hallo liebe Spartenleiter/innen und Gäste
  

Am 21.03.2006  laden der Golfausschuss zur Spartenleiterversammlung und 

Info - Veranstaltung ein
  
Wo:    Golf Lounge      Billwerder Neuer Deich 40    www.golflounge.info
  
Uhrzeit :    18.00   
  
  
Tagesordnung:
  
Top   1  Vorschau Golf Saison   2006  ( Wichtig für Turnieranmeldungen )
  
Top   2  Vorschau  Deutsche Meisterschaft   25.08-26.08. 2006     
  
 Top  3  Tag des Betriebssport   20.05.2006 
  
 Top  4 Info Golf Lounge  ( Partner BSV Hamburg Golf )  Herr Marc 

Spangenberger  ,  Herr Peter Merck 
  
  Top 5  Info  Club freier Golfer   ( Herr Peter Kurka )
  
  Top 6  Verschiedenes:          Info für neue BSG               Golf Reise BSV
  
  

 Wir haben die Möglichkeit, vor der Versammlung die Golfanlage zu 
testen und besichtigen. ( Schläger mitbringen )
  
  Bitte um Zu - oder Absage
   
  
  mit golfsportlichen Grüßen
   
Wolfgang Kamin 
Behringstraße 95 
22763 Hamburg 
Tel.: 040 / 880 76 02 
Handy: 0172 / 43 41 863 
Fax: 040 / 880 99 395 
Mail: wolfgang@caminus.de



44. Jahrgang            Verbandsmitteilungsblatt Nr. 04   vom 03. März 2006 

________________________________________________________________ 

SPIELAUSSCHUSS HANDBALL                               

Sprechzeit:  Dienstags von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr in den Räumen des 

Betriebssportverbandes, Tel. 23 37 77 / 78   FAX  23 37 11 

    Email: info@bsv-Hamburg.de   <mailto: info@bsv-hamburg.de> 

               Internet : www.BSV-Hamburg.de

Das nächste Verbandsmitteilungsblatt erscheint am:         31. März 2006 
___________________________________________________________________________ 

Inhaltsverzeichnis: 

1. Ergebnisse vom 18.02.06 und 25.02.06 

    (siehe Anlage) 

2. Endspielpaarungen Pokal Haupt- und Trostrunde 

     

    Trostrunde Frauen   Dt.Bank  -  Signal/Iduna 

    Hauptrunde Frauen  Zoll  -  Axel Springer 

    Trostrunde Herren   Haspa  -  Otto 

    Hauptrunde Herren  Jungheinrich  -  Holsten 

    Termine stehen noch nicht fest.  

3. Zurückziehung einer Mannschaft 

    - ab sofort hat die BSG Otto seine Damenmannschaft vom Spielbetrieb    

      zurückgezogen 

      - damit fallen die Spiele an den Terminen am 4.3.06 Spielnr. 203,  

        18.3.06 Spielnr. 213, 1.4.06 Spielnr. 223 und 8.4.06 Spielnr. 226 aus. 

  

4. Tag des Betriebssports am 20. Mai 2006 in Hamburg 

    (siehe Anlage) 

5. Kartenbestellungen für die HSV-Bundesliga für die Spiele 3.5.06 gegen 

    HSG Nordhorn und 14.5.06 gegen den VfL Gummersbach sollten entgegen       

    der Veröffentlichung bereits jetzt erfolgen, weil der Kartenvorverkauf sehr     

    gut läuft.  
     

Spielausschuss Handball 



1. Ergebnisse 18. und 25. Februar 2006

18.02.06

194         37:19       Holsten 1 
195         22:15       Allianz/HSHN 
196         25:21       Allianz 

197           7:  2        Zoll 
198         21:21                       

199         2:0/2:0      Dt.Bank 
200         24:18        VSH  
201         27:17        Jungheinrich 

25.02.06

HP15      32:13                           Jungheinrich                       
DP07      2:0/2:0                         Signal/Iduna                              
DP08      20:19 n.V. und 7 m      Dt.Bank                            

HP14      28:22         Holsten 
DP05      32:18         Axel Springer 
DP06      24:20         Zoll 



Tag des Betriebssports 
am 20. Mai 2006 

in Hamburg

Zu diesem Turnier sind alle Betriebssportgemeinschaften  
herzlich eingeladen.  

Meldeschluss ist der 31. März 2006. Meldungen, die nach dem 31.03.06 
eingehen, können nicht mehr berücksichtigt werden. 

An dem Turnier können nur Mannschaften teilnehmen, die bis zum 31.03.06 ihre 
verbindliche Anmeldung auf dem beiliegenden Formular abgegeben und die Meldegebühr 

in Höhe von € 20,00 

bis zum 02. April 2006 an die Geschäftsstelle überwiesen haben.  

Konto-Nummer des Betriebssportverbandes: 
                           Haspa 1244 / 122 105 (BLZ 200 505 50) 

Um die Durchführung der Turnierspiele zu gewährleisten, ist es erforderlich, dass 
mindestens ein von der Mannschaft unabhängiger Schiedsrichter gemeldet wird. 
Andernfalls kann die Mannschaft  nicht an dem Turnier teilnehmen. 

Das Turnier findet in der Alsterdorfer Halle statt.

Für Getränke hat jede Mannschaft selbst zu sorgen. Alkoholausgabe ist jedoch untersagt. 
Es ist darauf zu achten, dass Abfälle in die dafür bereitgestellten Müllbehälter deponiert 
werden. 

Die „Besonderen Bedingungen“ für das Turnier sind besonders zu beachten. 

Um einen reibungslosen Beginn sowie Ablauf des Turniers zu gewährleisten, ist es 
erforderlich, dass sich die Mannschaftsführer der einzelnen Mannschaften um  
09.00 Uhr bei dem Hauptkampfgericht einfinden. 

Ansprechpartner beim Spielausschuss Handball im BSV Hamburg sind die 
Sportfreunde   Heinrich Möller Priv.  Tel. 04161/81214 

Horst Maack  Priv.  Tel. 04532/5183 
 Gesch.      Tel. 040/30013399 

Wir hoffen auf eine rege Beteiligung und wünschen schon jetzt allen Teilnehmern einen 
schönen Turniertag.  



Besondere Bedingungen für das Turnier anlässlich des Tages des 
Betriebssports am 20. Mai 2006 in Hamburg

1. Gespielt wird nach den Internationalen Hallenhandballregeln  

2. Die Spielzeit:  „Siehe Spielplan“ 

3. Vor Beginn des ersten Spieles muß jede Mannschaft einen Spielbericht ausfüllen 
    und diesen mit den Spielerpässen dem Kampfgericht vorlegen, bei dem das erste  
    Spiel ausgetragen wird 

     Die Spielberichte für das Turnier sind bei der Turnierleitung erhältlich. 

     Zu jedem Spiel darf die Mannschaft 14 Spieler (davon 1 Torwart) einsetzen. 

4. Die im Spielplan erstgenannte Mannschaft hat Anwurf und spielt – vom Kampf-    
    gericht aus gesehen – auf der linken Spielfeldhälfte. 

    Die Gastmannschaft muss im Bedarfsfall mit einer Ausweichtracht antreten. 

5. Alle Spielerinnen und Spieler haben einheitliche Sportkleidung und Sportschuhe   
    zu tragen. Turnschuhe mit schwarzen Sohlen sind nicht erlaubt.

6. Jede Mannschaft hat einen spielfähigen Ball bereitzuhalten. Über den Spielball 
    entscheidet der Schiedsrichter. 

7. Spieler/innen, die aufgrund eines Vergehens durch den Schiedsrichter vom Spiel       
    ausgeschlossen werden, dürfen am weiteren Verlauf des Turniers nicht mehr
    teilnehmen. Spieler/innen, die mit der roten Karte bestraft werden, müssen das 
    nächste Turnierspiel aussetzen. 

8. Proteste sind ausgeschlossen. 

9. Alle Spiele werden von dem jeweiligen Kampfgericht an- und abgepfiffen. 

10. Ordnungsstrafen 

1. Nichtteilnahme einer gemeldeten Mannschaft oder kurzfristiges Zurückziehen 
einer Mannschaft                                                                € 25,00 

      2.  Absetzen während des Turniers                                         € 50,00     

11. Alle Teilnehmer und Zuschauer sind verpflichtet, auf ihre Wertsachen persönlich 
      zu achten. Der Betriebssportverband Hamburg haftet nicht für abhandenge- 
      kommene Gegenstände. 

Bei Verletzungen steht ein Erste-Hilfe-Dienst zur Verfügung 



SPIELAUSSCHUSS HANDBALL                            Wendenstrasse 120
im Betriebssportverband Hamburg                             20537 Hamburg

Mannschaftsmeldebogen für den Tag des Betriebssports am 20.Mai 
2006 in Hamburg 

Einsendeschluss ist der 31. März 2006
(Einsenden an den Betriebssportverband Hamburg, Sparte Handball,  

Wendenstrasse 120, 20357 Hamburg) 

Die BSG:   ………………………………………………………………………

meldet folgende Mannschaft (en): 

                Damen:     …………

                 Spieltracht: Jersey:   ………….…………. 
            

                                     Hose:    …………..…………

                 Herren:     …………

                  Spieltracht: Jersey:   ……………………. 

                                     Hose:     ……………………. 

Die BSG meldet hiermit den Sportfreund/die Sportfreundin  …………………………………. 
als Schiedsrichter/in. 
Sie/Er kann unabhängig von den Spielen der jeweiligen Mannschaft (en) jederzeit als 
Schiedsrichter/in eingesetzt werden. 
Sie/Er ist im Besitz eines Schiedsrichter-Ausweises des Verbandes  
………………………….. 
mit der Nummer  ………………. 

Der Einzelbetrag von € 20,00 wird bis zum 02. Mai 2006 an den BSV Hamburg 
entrichtet. 

Bitte genau angeben: „Sparte Handball Tag des Betriebssports“  

Konto-Nummer des BSV:   Haspa  1244 / 122 105 (BLZ 200 505 50) 

……………………….., den ……………….. 2006   

……………………………………………………

……………………………………………………                  ......……………………………. 

Die Meldungen für das Turnier werden in der Reihenfolge des zeitlichen 
Einganges beim Betriebssportverband berücksichtigt.

(Postanschrift der BSG) (Unterschrift des 
Handballobmannes/obfrau)
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45.Jahrgang Verbandsmitteilungsblatt Nr.4 03.03.2006        

Spielausschuss Kegeln:

Punktspielergebnisse

Damen

Sonderkl. Nr.16   Rapid 1- Allianz 1 1701- 1679

Klasse A Nr.08  Dresdner Bank 1- Signal Iduna 1 1667- 1708

Punktspiele

Herren

Sonderkl. Nr.19   Lufthansa 1- Hbg. Mannh. 2 1733- 1662

Nr.45   Hbg.-Mannh. 1- Hochbahn 1 2214- 2074

Nr.46   Deutsche Bank 1- Hbg.Mannh. 2 2176- 2136

Nr.47   Eppendorf A.G. 2- A/HSK 1 2165- 2205

Nr.48   Hochbahn 1- Eppendorf A.G.1 2236- 2173

Oberliga Nr.39   E.ON Hanse 1- Dt.Ring 1 2119- 2120

Nr.40   Deutsche Bank 2- Rapid 1 2164- 2123

Nr.41   Lufthansa 2- Postamt 13 1 2164- 2136

Nr.43   Postamt 50 1- Dt. Ring 1 2285- 2187

Nr.44   Deutsche Bank 2- E.ON Hanse 1 2127- 2176

Klasse A 1 Nr.23   Pinguin 1- B W R 1 2144- 2103

Nr.24   Beiersdorf 1- Herm. Schleifm.1 2116- 2120

                    Nr.25   Haar 1- Flowserve 1 1693- 1619

Klasse A 2 Nr.25   Euler Hermes 1- Signal Iduna 1 2113- 2036

Nr.26   Ethicon 1- V H H Bgdf. 1 2086- 2057

Nr.27   V H H Bgdf. 1- Post SV Bgdf. 1 2127- 2151

Klasse B 1 Nr.22   Allianz 1- R.G.Hamburg 1 2100- 1900

R.G.Hamburg hat abgesagt.

Nr.23    Blindenverein 1- Signal Iduna 2 1715- 1729

Nr.24   R.G.Hamburg 1- Pinguin 3 1717- 1626

Nr.25   ESW/STN 1- Signal Iduna 2 1794- 1744

Klasse B 2 Nr.23   Nestle 1- B S W 1 1672- 1690

Nr.24   Postamt 13 2- Haspa 1 1663- 1679

Klasse C 1 Nr.24   B A T 1- Rapid 2 1640- 1651
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Klasse C 1 Nr.25   Rapid 2- Hochbahn 2 1724- 1681

Nr.27   Lufthansa 3- A/HSK 2 1698- 1641

Klasse C 2 Nr.22   Nestle 2- Kone 1 1698- 1689

Klasse D 1 Nr.33   B S W 2- ESW/STN 2 1682- 1635

Nr.35   VHH Bgdf. 2- Eppendorf A.G.3 1506- 1666

Nr.36   Rapid 3- BA Eimsbüttel 1 1542- 1672

Klasse D 2 Nr.25   Post SV Bgdf. 2- Hochbahn 3 1489- 1682

Nr.26   Postamt 50 2- A/HSK 3 1738- 1648

Das nächste Verbandsmitteilungsblatt Nr.5 erscheint am 31.März 2006.

GUT HOLZ

Günter Pott        









Einladung zum "Tag des Betriebssports" 2006

Termin : Samstag , 20.5.2006 /  Beginn 13.30 Uhr

Ort : Jahnkampfbahn / Stadtpark

Wettbewerbe: Laufen : 1000 / 3000 / 5000 ( Damen und Herren : alle Altersklassen )

Kinderläufe : 400 m ( Jahrg. 1998 u. jünger ) ; 800 m ( Jg.1996 + 1997 )

Dreikampf : 50 bzw.100 m / Weit /  Kugel ( Damen und Herren : alle AK )

Rahmenprogramm : Bierfaß-Staffel / Gras-Skilauf / BSV-Biathlon ( Wurfpfeile ! )

Austragungsbestimmungen  :

Die Wettbewerbe werden nach den Bestimmungen der LA-Ordnung des BSV HH durchgeführt .

Startberechtigt sind alle BSV-Sportler und Gäste

Läufe werden ( wenn möglich ) nach Altersklassen eingeteilt .

Beim Weitsprung und Kugelstoßen hat jeder Teilnehmer drei Versuche .

Auszeichnungen : Urkunden  ( auf Anforderung ! ) ; Sportabzeichen-Sonder-Urkunde

Sportabzeichen : Alle 5 Gruppen ( Schwimmen / Weitsprung / Sprint / Kugelstoß / Langer Lauf )

( Schwimmen : im HM-Bad von 10 bis 13 Uhr ) werden am 20.5. angeboten !
Für das Schwimmen im HM-Bad ist namentliche Voranmeldung erforderlich !

Die Sportabzeichen-Verleihung ( mit Gebühr ! ) übernimmt Erich Baetke .

Allgemeines : Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für Schäden jeglicher Art .

Kampfrichter : werden für alle Wettbewerbe gebraucht !!

Startnummern: Extra-Nummern für Gäste 

BSV-Leichtathleten --> Sommer-Start-Nummern wie üblich !

Spikes : Zulässig sind nur Spikes mit maximal 6 mm-Dornen .

Meldungen : Per Post an : Bernd Orlowski , Woyrschweg 37 , 22671 Hamburg

( bis 13.5. ) Per Mail an : uwematthiessen@t-online.de

Nachmeldungen vor Ort an der Meldestelle .

Startgeld : 1,00 Euro pro Teilnehmer / BSG'n erhalten Rechnungen am Saisonende

Zeitplan : Läufe Weit Kugel

13.30 50 m

13.45 100 m M 50 bis 70

14.00 Damen + M bis M 45

14.30 1000 m

15.00 Damen + M bis M 45 M 50 bis 70

15.30 400 m ( Kinderlauf )

800 m ( Kinderlauf )

15.45 3000 m

16.30 5000 m

Rahmenprogramm : Gras-Skilauf ( nach Bedarf ) Zeitplanänderungen sind ggf. möglich !

BSV-Biathlon ( nach Bedarf )

Bierfaß - Staffel ( ca. 17.15 Uhr )

BSV LA-Ausschuß gez. Bernd Orlowski ( ORLO )

Sportabzeichen für alle --- an einem Tag

U.M.

28.02.06
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Volker Heyer Obmann  Tel. 040 70380595 volkerheyer@t-online.de

Walter Allert MTB  Tel. 04175 539 walter.allert@arcormail.de

Stephan Sturm Rennsport  Tel. 040 52691802 stephan.sturm@jungheinrich.de   

Henrik Niediek kom. Rennsport Tel. 040 5070 64650 henrik.niedieck@lht.dlh.de  

Hartmut Rutzen RTF  Tel. 0179 2511401 hartmut@rutzen.de  

Manfred Schwarz kom. RTF  Tel. 0179 6632034 radmanne@gmx.de 

Peter Stahl Schriftwart  Tel. 040 6065359p. stahlpeter@aol.com

           

CTF - Terminvorschau  2006 

Datum Art Veranstalter Startort  Strecke 
      
05.03    CTF     Rendsburger BC  Tappendorf FF  2, 3 Pkt., 35, 50 km 

19.03    CTF     RSC Oeversee  Wees Tennisplatz  3, 4, 5 Pkt., 54, 69, 92 km 

26.03    CTF     RG Kiel   Felde am Westensee  2, 4, 5 Pkt. 36, 66, 92 Km 

Alle CTF Starts um 10 Uhr 

RG- BSV Trikots für 2006        Volker 

Der Hamburger Betriebssport Verband sponsert wieder unser Radtrikot. Bei größeren Bestellungen kann die 
Farbe und der Text geändert werden. Was aber bleiben muß ist vorne der Aufdruck des BSV Rombus und 
hinten sollte ein Bezug zum Betriebssport deutlich sein. Wenn Ihr das zur 1. RTF haben wollt, oder zu unse-
rem Rennen am 20./21.5. solltet Ihr schon bald mit der internen Abklärung anfangen. 

Es können auch Hemden oder Hosen, wie auf dem Bild im Anhang , alleine bezogen werden. Je Teil a 20 €. 

Begucken, anprobieren ist im BSV Gebäude in der Wendenstr. 120 möglich. Dazu bitte bei Frau Hüsing 
melden und dort auch bezahlen. 

BDR Breitensportkalender        Volker 

Inzwischen liegt der BDR Breitensportkalender in der Geschäftsstelle des BSV in der Wendenstr. 120. Rad-
spartenmitglieder können sich dort Kalender abholen. Damit könnt Ihr dann Eure Wochenenden für RTF 
Fahrten verplanen. Ihr solltet in diesem Jahr schon früh reinhauen damit Ihr bei unseren Meisterschaften 
richtig fit seid. 



Super Cup 2006  

Wer die radtechnische Härte braucht sollte sich mal einen Super Cup antun. Hier die wichtigsten Daten:

20.5. Freiensteinauer Vulkan- Marathon, Hessen  222km/ 2700Hm www.vulkan-marathon.de

4.6. 17.Röhn Radmarathon,   Hessen  210km/ 3500Hm www.rsc-bimbach.de

24.6. 6. Super Cup Warburg, Westfalen   242km/ 2800Hm www.rsv98-warburg.de

23.7. 1. Super Cup, Berlin- Brandenburg 255km/ 950Hm  www.bdr-radsport.de/super-cup-berlin

6.8. VAUDE- Oberschwaben-Radmarathon 227km/ 2850Hm www.oberschwaben-radmarathon.de

19.8. Quer durchs Erzgebirge   210/ 250km/ 3100Hm http://sportverein.colmnitz.de

9.9. 7. sym Badischer Radmarathon  201km/ 3700Hm www.tgaltdorf.de

Liebe Radsportler des Betriebssportverbandes,

verabredungsgemäß übernimmt der Radsportverband Schleswig-Holstein die B-/C-Trainer-Ausbildung im 
kommenden Winter (Dez. 06). Dazu ist jeder Interessierte herzlich eingeladen. Unter folgendem Link erhaltet 
ihr die Informationen und die Anmeldung dazu. Leitet sie bitte an interessierte Sportler weiter.

www.radsport-sh.de/WEB/news.php?ID=259

Bernd Schmidt

Trainingtreffs der BSG`n

Rennrad Lufthansa SV  

Lufthansa SV Training 2005 ganzes Jahr : 

Sonntags : 10.30Uhr  Treffpunkt: Glashütterdamm Ecke Travestr. Norderstedt. Fahrstrecke zwischen 60-
80 km (bei Bedarf mehr) mit ca. 28/30km/h.

Kontakt: henrik.niedieck@lht.dlh.de oder 0172 4041883

MTB Training Radsparte SG Stern  

Wir treffen uns jeden Sonntag um 10:00 Uhr am Karlstein-Parkplatz an der Rosengartenstrasse. Wir fahren 
Touren von ca. 2 Stunden Dauer. Tempo und technischer Anspruch wird an die Teilnehmer angepasst. Wer 
Lust hat, mal mit uns eine Runde zu fahren ist willkommen. 

Kontakt: mathias.burgdorf@daimlerchrysler.com  Tel.: (040) 7920 2667 

Ob die Trainingsfahrten an den Treffpunkten stattfinden, bitte sich vorher auf jeden Fall informieren. 

Meldestand RUN + BIKE am 7. Mai 2006:

Beim RUN + BIKE (5,5 km Laufen – 38 km Radfahren – 11 km Laufen) stehen von den 250 Startplätzen 
nur noch 49 Startplätze zur Verfügung. 

Wer sich von den Hamburger Betriebssportgemeinschaften noch einen Startplatz für eine Einzel- oder 
Staffelteilnahme sichern möchte, sollte sich daher schnellstens anmelden. Eine Aufstockung des Start-
platzkontingents ist auf keinen Fall möglich! 
Mit freundlichen Grüßen    René Croissier, Am Felde 32, 25 479 Ellerau
 



Tel. 04106 - 7 23 30,  Fax 04106 - 77 33 90 
 
rene.croissier@quickbo-run.de  www.quickbo-run.de <http://www.quickbo-run.de/> 

Liebe Radsport-Freunde, 

die Saison ist noch jung aber es ist nie zu früh, sich die Saisonziele und Highlights für den kommenden 
Sommer zu setzen. 

Allen Teilnehmern der VattenfallCyclassics 2006 und allen Radsportlern, die leider keinen Startplatz bei den 
VattenfallCyclassics mehr ergattern konnten, bieten wir in diesem Jahr weitere drei einmalige Jedermann-
Rennen im Rahmen der Deutschland Tour (1.-9. Aug 2006) an. 

Es beginnt mit dem EDEKA RACEDAY am Samstag, den 05. August 06 in Bad Tölz. Im Rahmen der 5. E-
tappe der Deutschland Tour findet im Zielort Bad Tölz, nur 30 km vor den Toren Münchens, ein Jedermann 
Rundstrecken-Rennen auf großen Teilen der Original Strecke der Deutschland Tour statt. Entscheiden Sie 
am Renntag, ob Sie 40, 80 oder 120 km auf professionell gesperrter Rennstrecke fahren und lassen Sie sich 
im Original Profi-Ziel von Tausenden Zuschauern bejubeln. 
Alle Infos und die Anmeldung finden Sie unter 
www.edeka-raceday.de 

Einen Tag später, am Sonntag, den 06. August findet im nur 70 km entfernten Seefeld/Tirol die T-Mobile 
Mountain Challenge statt. Über 2.700 Höhenmeter gilt es auf einer Streckenlänge von 110 km zu bewälti-
gen, inklusive des Anstiegs zum Kühtai-Sattel auf 2000m ü. NN, dem Dach der Deutschland Tour 2006. Auf 
der gesamten Strecke, insbesondere auf dem Schlussanstieg zurück nach Seefeld, können Sie sich der 
Unterstützung der internationalen Radsportfans, die hier bereits die Profis erwarten, gewiss sein. Ein Erleb-
nis, das im internationalen Radsport-Kalender seinesgleichen sucht. 
Infos und Anmeldung ab sofort unter www.t-mobile-mountain-challenge.de 

Das dritte und letzte Rennen findet, nach einem Ruhetag, am Dienstag, den 08. August 06 in Bad Säckingen 
statt. Beim GIANT Time Trial haben Sie die Möglichkeit, sich auf der absolut identischen Zeitfahrstrecke der 
vorletzten Etappe mit den Profis zu messen. Bevor ab Mittag bei den Stars um Jan Ullrich die Vorentschei-
dung um den Gesamtsieg der diesjährigen Deutschland Tour fällt, können bis zu 1000 Hobby- und Amateur-
fahrer das Rennen gegen die Uhr und ihre Idole aufnehmen. Unter gleichen professionellen Bedingungen 
und von der Deutschland Tour Startrampe der Profis gilt es auf der 40 km langen Strecke im direkten Ver-
gleich seine ganz persönlichen Ziele zu verwirklichen. Teilnehmer aller drei Jedermann-Rennen kämpfen 
hier zusätzlich um den Gesamtsieg der Deutschland Tour für Jedermann. 
Mehr Infos und die Anmeldung unter www.giant-time-trial.de 

Zusätzlich zu diesen Rennen bietet die Deutschland Tour das limitierte Reisepaket H.O.N. Cycle an. Es um-
fasst alle Transfers zwischen den Rennen in modernen Reisebussen, Unterkunft und Verpflegung sowie 
Zugang zu den VIP-Bereichen in den jeweiligen Zielorten. Außerdem haben die Teilnehmer die Gelegenheit 
einmal einen Blick hinter die Kulissen der Deutschland Tour zu werfen und werden am Ruhetag von einem 
ehemaligen Radprofi auf das Einzelzeitfahren vorbereitet. 

Sollten Sie Fragen zu den Angeboten haben, stehen wir Ihnen gern unter der Rufnummer 0900 18 77 
65 8 31 (0,49 Euro/min) oder unter jedermann@deutschland-tour.de zur Verfügung. 

Wichtige Anmerkung 

Bitte meldet eure Trainings-Treffs für die Saison 2006 an den Schriftwart zu Veröffentlichung im Ver-
bandsmitteilungs-Blatt.  

Volker Heyer         Peter Stahl 
Rad-Obmann         Schriftwart 
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Willkommen Radsaison 2006 
 
Wir haben viele gute Vorsätze für die Saison 2006 und einer davon ist, unser Reiseprogramm 
auszuweiten. 
Und da können wir auch gleich mit dem absoluten Highlight aufwarten. 
 
*Es geht zur Tour de France! 
Das offizielle Jedermann-Rennen der Tour, L’Etape du Tour ist unser Ziel. 
Wir konnten einige wenige Startplätze für das wohl begehrteste Radsportevent des Jahres er-
gattern. 
Es geht über 187 km von Gap über den Col d’Izoard, den Col du Lautaret und zur Krönung 
lockt die Bergankunft in Alpe d’Huez. 
Das sind 3500 Höhenmeter auf der original Strecke der 15. Etappe der Tour 2006. 
Zu dem Paket gehören auch drei Übernachtungen im ****Hotel im Zielort Alpe d’Huez. 
Der Termin ist vom 08.07.-11.07.06 
Weitere Infos zu der Tour gibt es wie immer unter www.exercycle.de   
 

*Nordjyllandrundfahrt 
Noch ein weiteres Highlight haben wir NEU im Programm. 
Im August fahren wir für ein verlängertes Wochenende (Termin: 10.08.-14.08.06) zur 
Nordjyllandtrund nach Dänemark. 
Der Radmarathon gehört, genau wie Vättern und Telemark, zu dem Zusammenschluss des 
Skandinavialoppet. 
Es geht über 250 km einmal um die Nordspitze Dänemarks und zur Belohnung erwartet uns 
ein erfrischendes Bad in Nordsee. 
Die Tour ist inklusive Transfer, 4 Übernachtungen/Halbpension im Hotel mit Strandnähe (Nord-
see). 
  
 
*Vattenfall-Cyclassics 
Und noch mehr News. Zu den Cyclassics bieten wir jetzt unsere 3 Tages-Kurztour an. 
Vom 26.07.-28.07.06 fahren wir zur Vorbereitung in drei Etappen von Hamburg nach Neu-
stadt, weiter nach Kiel  
und von dort wieder zurück nach Hamburg. Optional ist dazu auch ein Cyclassics-Startplatz 
buchbar. 
Noch haben wir Plätze für alle Distanzen zur Verfügung. 
Also wenn das keine Ziele sind, für das sich das Rollentraining lohnt, dann weiß ich auch nicht. 
Dann mal viel Spaß (und Erfolg) beim Grundlagentraining.  
Wir werden inzwischen an den nächsten News für unser Reiseprogramm arbeiten. 
 
info@exercycle.de  www.exercycle.de    Euer Exercycleteam  

Tel. +49 40/675 61 932    
Fax +49 40/675 40 15 
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A u s s c h r e i b u n g

zum 

14. “Cup der guten Hoffnung“ 

Turniermodus: 4er-Mannschaftsturnier 
7-rundiges Turnier nach Schweizer System 

Bedenkzeit: 15 Minuten je Spieler und Partie 

Regeln:  FIDE-Schachregeln 

Turnierleitung: wird vom Veranstalter Baubehörde gestellt, 
 Entscheidungen der Turnierleitung sind endgültig 

Wertung: 1. Mannschaftspunkte 
 2. Brettpunkte 
 3. Buchholzwertung 

Spielberechtigung: Alle in der Rangliste 2005/2006 der eigenen BSG geführ-
ten Spieler, die in den Gruppen 5 & 6 der BSV-Verbands-
meisterschaft spielberechtigt waren sowie alle Spieler ei-
nes Vereines, die in der Rangliste der Saison 2006 für die 
Kreisliga oder Kreisklasse des Hamburger Schachver-
bandes spielberechtigt waren. 

 Die Brettreihenfolge muss grundsätzlich der Schnell-
schachspielstärke entsprechen. Offensichtlich taktische 
Abweichungen sind nicht zulässig. Es können nur die letz-
ten Bretter frei gelassen werden. 

Termin: Montag, 08.05.2005, 18.00 Uhr 
Ende ca. 22.30 Uhr 

Spielort: Kantine der Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt 
(Baubehörde), 4. Stock 
Stadthausbrücke 8, 20459 Hamburg 

Startgeld: entfällt 

Meldeschluss: Meldungen müssen bis zum 05.05. schriftlich oder per 
mail bei achim.kaliski@arcor.de ,Tel.: 040/712 99 58 bzw. 
040/42846-4691 eingegangen sein. 

Sieger: Der Sieger erhält für ein Jahr den 
      “Cup der guten Hoffnung“ 
 als Wanderpokal und trägt die Kosten für die Gravur! 
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M e l d e b o g e n

An 
Achim Kaliski      Hamburg, den 
Setzergasse 5 
22117 Hamburg 

Die BSG: 
_______________________________________________________________ 

Mannschaftsführer: 
_______________________________________________________ 

E-Mail-Adresse (wenn vorhanden): 
___________________________________________ 

meldet für den “Cup der guten Hoffnung“ 

___ Mannschaft(en) je vier Spieler an. 

_____________________________ 

Unterschrift des Spartenleiters  
bzw. Mannschaftsführers 
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Sparte Schach

Verbandsmitteilungsblatt Nr. 4

Mannschaftsmeisterschaft 2005/2006

 03. März 2006

Nr. Gruppe 1 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Pl.

1 Ring 1 7,0 4,5 5,5 5,0 5,0 6,5 3,0 36,5 12 - 2 1.

2 Allianz Dresd. 1 4,5 3,0 5,5 5,5 3,0 4,5 8,0 34,0 10 - 4 4.

3 Haspa 1 1,0 3,5 4,0 2,5 5,5 2,0 2,0 20,5 3 - 11 9.

4 Gerichte 1 3,5 5,0 4,0 3,5 3,0 2,0 3,5 24,5 3 - 11 8.

5 Vofü 1 2,5 2,5 5,5 4,5 8,0 2,5 4,0 29,5 7 - 7 5.

6 Transit 1 3,0 2,5 2,5 5,0 4,0 6,5 4,0 27,5 6 - 8 6.

7 Baubehörde 1 3,0 5,0 6,0 4,0 5,5 4,5 4,5 32,5 11 - 3 3.

8 BSW 1 1,5 3,5 0,0 1,5 2,5 1,0 4,5 14,5 2 - 12 10.

9 HM 1 5,0 6,0 5,5 4,0 3,5 7,0 5,5 36,5 11 - 3 2.

10 Hanse/Kravag 1 0,0 6,0 4,5 4,0 3,5 3,5 2,5 24,0 5 - 9 7.

Nr. Gruppe 2 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Pl.

1 Baubehörde 2 5,0 4,0 8k 3,5 4,5 3,5 28,5 7 - 5 4.

2 Fachschule 1 5k 1,0 1,0 4,0 4,0 3,0 2k 20,0 4 - 10 9.

3 Ring 2 3,0 3k 5,5 2,5 3,5 3,0 3,0 23,5 2 - 12 10.

4 BWVL 1 7k 2,5 5,0 5,0 5,5 25,0 8 - 2 2.

5 Rapid 1 4,0 7,0 5,5 3,0 5,0 4,0 4,5 33,0 10 - 4 1.

6 G + J 1 0k 4,0 4,5 3,0 4,0 4,5 4,0 24,0 7 - 7 7.

7 Gerichte 2 4,5 4,0 5,0 4,0 2,5 3,0 4,0 27,0 7 - 7 6.

8 BVB/Zoll 1 3,5 5,0 3,0 3,5 5,5 4,5 3,0 28,0 6 - 8 8.

9 Allianz Dresd. 2 4,5 4,0 4,0 5,0 3,5 4,0 25,0 7 - 5 5.

10 BDF 1 6,0 5,0 2,5 3,5 4,0 5,0 4,0 30,0 8 - 6 3.

Nr. Gruppe 3 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Pl.

1 Rapid 2 3,0 4,0 4,5 3,5 7,0 4,5 3,5 4,0 34,0 8 - 8 5.

2 BWVL 2 5,0 4,5 3,5 2,0 6,5 2,5 5,0 6,0 35,0 10 - 6 2.

3 HEW 1 4,0 3,5 3,5 3,0 5,5 3,5 5,0 28,0 5 - 9 8.

4 T-Systems/BP 1 3,5 4,5 4,5 4,0 6,0 6,5 29,0 9 - 3 3.

5 Finanzbeh. 4,5 6,0 5,0 4,0 5,0 2,5 4,5 31,5 11 - 3 1.

6 Hauni 1 1,0 1,5 2,5 2,0 4,0 0,5 4,5 16,0 3 - 11 9.

7 Ring 3 3,5 5,5 4,5 4,0 3,5 2,5 5,5 29,0 7 - 7 7.

8 BVB/Zoll 2 4,5 3,0 3,0 7,5 4,5 4,0 3,0 29,5 7 - 7 6.

9 Iduna/Bubk. 4,0 4,5 3,5 5,5 4,0 6,0 27,5 8 - 4 4.

10 BSW 2 2,0 3,0 1,5 2,5 2,5 5,0 2,0 18,5 2 - 12 10.

BP MP

BP MP

BP MP
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Mannschaftsmeisterschaft 2005/2006
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Nr. Gruppe 4 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 BP Pl.
1 Vofü 2 5,0 5,5 6,5 6,5 4,5 4,5 2,5 35,0 12 - 2 2.
2 BDF 2 3,0 3,0 3,0 3,5 3,5 3,5 5,0 24,5 3 - 11 9.
3 HM 2 (6er) 3,0 4,0 3,0 4,0 4,0 4,5 4,5 27,0 12 - 2 3.
4 Otto 3,0 5,0 2,0 1,5 3,0 2,5 3,0 20,0 3 - 11 11.
5 Transit 2 2,5 5,0 3,0 6,5 5,0 3,5 4,0 29,5 9 - 5 4.
6 G + J 2 1,5 4,5 2,0 5,0 3,0 4,0 2,0 3,0 25,0 6 - 10 6.
7 Springer (6er) zurückgezogen 0,0 0 - 0 12.
8 Baubehörde 3 1,5 4,5 2,0 5,5 5,0 5,0 3,0 2,5 29,0 8 - 8 5.
9 TÜV 3,5 4,5 1,5 3,0 3,0 4,0 2,0 21,5 3 - 11 10.

10 Commerzbk. 3,5 3,0 4,0 3,0 5,0 3,5 4,0 26,0 5 - 9 8.
11 Shell 5,5 4,5 6,0 5,0 4,0 4,5 3,5 33,0 13 - 1 1.
12 Fachschule 2 (6er) 1,5 3,0 2,0 3,0 3,5 4,0 2,0 2,5 21,5 6 - 10 7.

Nr. Gruppe 5 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 BP Pl.
1 Rapid 3 4,5 5,5 4,0 6,5 6,0 3,5 6,5 36,5 11 - 3 1.
2 Vofü 3 2,5 2,5 3,5 3,5 3,0 4,0 6,0 4,0 29,0 5 - 11 10.
3 HEW 2 5,5 2,5 4,0 0,5 5,0 4,5 2,5 0,5 25,0 7 - 9 6.
4 Haspa 2 3,5 5,5 5,5 6,0 2,0 4,0 2,0 3,5 32,0 9 - 7 3.
5 BWVL 3 2,5 3,5 4,0 2,0 6,0 5,5 2,0 25,5 6 - 8 8.
6 T-Systems/BP 2 4,0 4,5 7,5 6,0 2,0 3,0 1,0 28,0 7 - 7 4.
7 Gerichte 3 1,5 5,0 3,0 4,0 2,5 3,5 19,5 3 - 9 11.
8 BVB/Zoll 3 2,0 4,0 3,5 6,0 4,5 5,0 2,5 27,5 7 - 7 5.
9 Sie./Jgh. 4,5 2,0 5,5 3,5 5,5 1,5 22,5 6 - 6 7.

10 Baubehörde 4 1,5 4,0 5,0 4,5 3,0 2,5 3,0 23,5 6 - 8 9.
11 Hauni 2 (6er) zurückgezogen 0,0 0 - 0 12.
12 HBSG (6er) 5,5 2,5 4,0 5,0 3,5 4,5 3,0 28,0 11 - 3 2.

Nr. Gruppe 6 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 BP Pl.
1 Lufthansa 4,5 4,0 4,0 5,5 5,5 4,0 4,0 0,5 32,0 12 - 4 2.
2 Baubehörde 5 3,5 2,0 3,0 1,5 1,5 3,0 4,0 18,5 1 - 13 11.
3 Transit/HHA 4 3,0 7,5 1,5 3,5 4,5 2,5 1,0 23,5 7 - 7 5.
4 G + J 3 (6er) zurückgezogen 0,0 0 - 0 12.
5 Hanse/DAK 2 (6er) 2,0 4,0 3,0 2,5 5,5 2,5 4,0 23,5 7 - 7 5.
6 Allianz Dresd. 3 4,0 5,0 0,5 3,5 5,0 3,0 6,5 27,5 10 - 4 4.
7 Rapid 4 (6er) 0,5 4,5 4,5 0,5 2,5 3,5 2,5 18,5 7 - 7 8.
8 BVB/Zoll 4 (6er) 0,5 4,5 2,5 3,5 2,5 2,5 4,0 20,0 7 - 7 7.
9 Transit 3 4,0 5,0 3,5 3,5 2,5 4,5 4,0 6,0 33,0 11 - 5 3.

10 BDF 3 3,0 4,0 3,0 2,5 3,5 3,5 2,0 2,5 24,0 3 - 13 10.
11 Ring 4 (6er) 5,5 3,5 3,5 3,0 2,5 2,5 2,0 4,0 3,5 30,0 13 - 5 1.
12 Haspa 3 7,0 2,0 1,5 2,0 2,0 5,5 2,5 22,5 4 - 10 9.

Kleiner Hinweis: Aus den Gruppen 4 & 5 steigen weiterhin jeweils 2 Mannschaften ab, 
nach den Rückzügen aus diesen Gruppen sind dies die Plätze 10 & 11 der beiden Gruppen!

MP

MP

MP
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Sparte Schach Nachträge zur Rangliste 2005/2006

BSG Br. Nachname Vorname Geb. Pass Stat. Verein AB WZ Spielber. Bemerkungen
Allianz Dresd. 6a Raabe Peter 1961 8193 B Lüneburg 2085 12.10.2005
BDF 2a Vera-Opitz Claudio 1981 8183 B Königsspringer 2078 01.12.2005
Baubehörde Mannschaftsführer 5. Mannschaft: Carsten Leithäuser  Tel.: 42846-4633
BVB/Zoll 29a Schümann Michael 1981 7915 B 16.10.2005
BWVL 4a Sellack Helmut 1955 8121 B HSG/BUE 8 2041 25.11.2005
Fachschule Gruppe 4: Fachschule 2 tritt als 6er-Mannschaft an (statt 8er)

19a Franke Sebastian 1981 8243 B 01.09.2005
Finanzbeh. Vertreter:  Stephan Harnau  Tel.: 42811-2897/04121-870660
G+J Gruppe 6: G+J 3 wurde zurück gezogen!

Spartenleiter & Mannschaftsführer 1. Mannschaft:   Matin Nagler  Tel.: 536 95 061
2a Dombrowsky Michael 1946 8238 B 6 2105 01.10.2005

Gerichte Mannschaftsführer 3. Mannschaft: Gernot Fligge Tel: 42843-7694/ 445 417
Hanse/DAK 17a Bastian Heinrich 1947 7880 B Schachfreunde 17 1607 01.01.2006
Haspa 22a Rost Peter 1951 8145 G40 Gehörlosen SV 1436 01.10.2005

30a zum Felde Theis 1941 8146 G 01.10.2005
Hauni Gruppe 5: Hauni 2 wurde zurück gezogen!
HBSG neuer Spielort: Blindenverein Hamburg, Holsteinischer Kamp 26, 2. Stock, Raum 'Elbe'
Iduna 7a Betker Jörg 1960 7756 G 5 1829 04.10.2005
Rapid Spartenleiter:  Gerhard Bissinger  Tel.:  0173/6148042

Vertreter:  Mirko Kolipost  Tel.: 3597-1869
18a Brauner Lucas 1968 8227 B Bad Neustadt 1904 01.10.2005
31a Lamarre Frederik 1975 8231 G 1543 15.09.2005
31b Noverian Mohammad Sadeg1960 8158 G 01.10.2005

Sie/Jgh. neuer Heimspieltag: Mittwoch (statt Donnerstag), alle Heimspiele einen Tag früher
Springer Gruppe 4: Springer wurde zurück gezogen
T-Systems/BP 5a Schmidt Christoph 1964 8172 B 15.09.2005

6a Bull Günter 1938 6809 G40 Volksdorfer SK 16 1774 01.10.2005
Vofü 5a Loßin Sven-Hendrik 1979 8114 B USV Potsdam 1988 13.02.2006

Änderungen des Einsatzes von Spielern für Folgemannschaften:
BSG Mannschaft spielberechtigt ab Rangl.-Nr.:
Allianz 3 14
BDF 2 6

3 14
BWVL 2 6

3 14
G+J 2 6

3 14
Hanse/DAK 2 8
Rapid 3 18a

4 27
T-Systems/BP 2 6
Transit 2 7

3 15
4 23

Vofü 2 7
3 15

Anzahl der kampflosen Verluste an den ersten beiden Brettern (ab dem dritten werden Mannschaftspunkte abgezogen):
Mannschaft Anzahl: Mannschaft Anzahl:
Allianz 1 1 Hanse/DAK 2 1
Allianz 3 2 Haspa 3 1
Baubehörde 2 1 Hauni 2
Baubehörde 5 1 HEW 1 2
BDF 1 1 HEW 2 1
BSW 1 1 HM 2 1
BVB/Zoll 3 1 Iduna 1
BVB/Zoll 4 2 Otto 1
Commerzbank 1 Rapid 3 1
Fachschule 1 1 Rapid 4 1
Fachschule 2 1 Ring 1 1
Finanzbehörde 2 Ring 4 1
G+J 1 1 Sie./Jgh. 1
Gerichte 3 1 Transit 1 2
Hanse/Kravag 1 1 TÜV 1
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SPARTE SCHWIMMEN 

A U S S C H R E I B U N G

53. Hamburger Betriebssportmeisterschaften im Schwimmen

Termin: Sonntag, den  07. Mai  2006

Veranstaltungsort: Hallenbad Elbgaustr. 

Beginn der Wettkämpfe: 14.00 Uhr   Ende ca. 17.00 Uhr 
13.30 Uhr    Eintreffen der Teilnehmer / Helfer 

Meldeschluß: 07. April 2006 alle Meldeunterlagen eintreffend bei: 

Olaf Andresen IS-U, Vattenfall Europe Hamburg AG,  
Überseering 12,  22 297 Hamburg  
OAndresen@HEW.de

Wettkampffolge: D/H: Altersklassen (AK) / Altersgruppen (AG)
  1 50 m Delphin D AK 25/30/35/40/45/50/55/60/65/70 
  2  50 m  Delphin D AK Offen 
  3 50 m Delphin H AK 30/35/40/45/50/55/60/65/70 
  4  50 m  Delphin H AK Offen 
  5 4 X 50 m Freistil D AG 100/120/160/200 
  6  4 X 50 m  Freistil D AG Offen 
  7 4 X 50 m Freistil H AG 120 / 160 / 200 / 240 
  8  4 X 50 m  Freistil H AG Offen 
  9 50 m Brust D AK 25/30/35/40/45/50/55/60/65/70 
10  50 m  Brust D AK Offen 
11  50 m Brust H AK 30/35/40/45/50/55/60/65/70 
12  50 m  Brust H AK Offen 
13 50 m Rücken D AK Offen 
14  50 m  Rücken D AK 25/30/35/40/45/50/55/60/65/70 
15 50 m Rücken H AK Offen 
16  50 m  Rücken H AK 30/35/40/45/50/55/60/65/70 
17 50 m Brust Mädchen AK Alle Jahrgänge ab '91 und später 
18  50 m  Brust Jungen AK Alle Jahrgänge ab '91 und später 
19 50 m Freistil D AK 25/30/35/40/45/50/55/60/65/70 
20  50 m  Freistil D AK Offen 
21 50 m Freistil H AK 30/35/40/45/50/55/60/65/70 
22  50 m  Freistil H AK Offen 
23 4 X 50 m Brust D AG 100 / 120 / 160 / 200 
24  4 X 50 m  Brust D AG Offen 
25 4 X 50 m Brust H AG 120 / 160 / 200 / 240 
26  4 X 50 m  Brust H AG Offen 
27 100 m Lagen H AK Offen 
28  100 m  Lagen D AK Offen 
29 50 m Freistil Mädchen AK Alle Jahrgänge ab '91 und später 
30  50 m  Freistil Jungen AK Alle Jahrgänge ab '91 und später
31 4 X 50 m Lagen D AG Offen 
32  4 X 50 m  Lagen H AG 120 / 160 / 200 / 240 
33 4 X 50 m Lagen H AG Offen 
34  4 X 50 m  Flossen mind. 2D AG Offen 

Altersklassen (Einzelwettbewerbe): Altersgruppen (Staffelwettbewerbe): 

AK offen Mindestalter 15 Jahre   AG offen Gesamtalter mind.    60 Jahre 
AK 25 Mindestalter 25 Jahre  AG 100 Gesamtalter 100  -  119 Jahre 
AK 30 Mindestalter 30 Jahre  AG 120 Gesamtalter 120  -  159 Jahre 
    :      :  AG 160 Gesamtalter 160  -  199 Jahre 
AK 55 Mindestalter 55 Jahre  AG 200 Gesamtalter 200  -  239 Jahre 
AK 60 Mindestalter 60 Jahre  AG 240 Gesamtalter mind.  240 Jahre 
Für die Zuordnung ist allein das Geburtsjahr maßgebend!                                        ... / Anhang Wettkampfbedingungen 



Anhang zur Ausschreibung 2006 

Wettkampfbedingungen der Hamburger Betriebssportmeisterschaften im Schwimmen

Startberechtigung:

Startberechtigt sind nur Inhaber gültiger Schwimmpässe, die in der Liste des SAS registriert sind. Neue 
Paßanträge werden nur dann berücksichtigt, wenn sie dem SAS bis zum Meldeschlußtermin vorliegen. 

Meldungen:

Die Meldungen müssen auf Meldelisten erfolgen (Meldeschluß Vorblatt beachten). Wenn möglich die 
Meldung per E-Mail aufgeben.  

Startkarten Werden von uns erstellt! 
  

Meldeliste Je BSG eine Liste ausfüllen mit: den Wettkämpfen, Wettk-Nummern, Teilnehmer-Namen und 
deren aktuelle Bestzeiten. Bitte nach aufsteigender Wettkampffolge geordnet.  
Es sind mindetens zwei Wettkampfhelfer (bei größeren BSG’en drei Wettkampfhelfer) 
namentlich zu benennen.

Jeder Teilnehmer darf nur an zwei Einzelwettbewerben teilnehmen! Er darf in den Einzelwettbewerben nur 
in seiner eigenen Altersklasse starten.  
Für die Staffelwettbewerbe gilt keine zahlenmäßige Startbegrenzung; jedoch darf ein Teilnehmer innerhalb 
eines Wettbewerbs maximal in zwei Altersgruppen starten. 

Meldegeld:

Meldegelder sind bis spätestens 10 Tage vor der Veranstaltung (Betreff: Verwendungszweck „Meisterschaften 
Schwimmen“) auf das BSV-Konto bei der Haspa, Kto.-Nr. 1244 / 122 105  (BLZ 200 505 50) einzuzahlen. 

Meldegeld pro Einzelstart bei Meldung bis Meldeschluß:  EUR 1,50 bei Nachmeldung:  EUR 3,-- 

Meldegeld pro Staffelstart bei Meldung bis Meldeschluß:  EUR 3,-- bei Nachmeldung:  EUR 6,-- 

Meldegelder für Nachmeldungen (nach Meldeschluß) sind binnen drei Wochen nach der Veranstaltung auf das
vorgenannte Konto einzuzahlen. Erfolgt keine Zahlung innerhalb der gesetzten Frist, kann die betroffene BSG 
von der Teilnahme an weiteren Schwimmveranstaltungen des BSV ausgeschlossen werden.  
Rückvergütungen von Meldegeldern sind ausgeschlossen. 

Weitere Hinweise: 

Wer zu einem gemeldeten Wettkampf nicht antritt, ist für alle folgenden Wettkämpfe gesperrt. Abmeldungen, 
die vor Beginn der Veranstaltung erfolgen, sind hiervon nicht betroffen. 

Die Schwimmveranstaltung findet ohne Zuschauer statt. 
Betreuer und Gäste Ihrer BSG dürfen die Halle nur in Turn- oder Badeschuhen betreten. 

Der Veranstalter übernimmt keinerlei Haftung bei Diebstahl, Unfall oder Schadensfällen aller Art. 

Die Aufsichtspflicht für die Kinder verbleibt bei den Erziehungsberechtigten. 

Glasflaschen sind in der Halle nicht erlaubt. 

Spielausschuß Schwimmen 
gez. ANDREAS QUADE, Obmann 
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Sparte Sportschießen 

Inhaltsverzeichnis Seite

Terminübersicht 1 
Sparte Schießen im Internet 1 
Hamburger Tag des Betriebssports 1 
Update zur Einladung zur Spartenleiterversammlung 2006 Anlage 

Terminübersicht

31.03.2006 Verbandsmitteilungsblatt  05/2006 
08.04. bis 09.04.2006 Hamburger Pokalmeisterschaft   
19.04.2006 – 19:00 Uhr Spartenleiterversammlung im Hause BSV   
? Frühjahrswettkampf?   
29.10.2006 2-Waffen-Herbstpokal   

Sparte Schießen im Internet

Schaut doch mal rein: www.bsv-hamburg.de / Sportarten / Schießen. 
Hier stehen Downloads bereit. 

Hamburger Tag des Betriebssports am 20.05.2006

Der Hamburger Tag des Betriebssportes soll für die Öffentlichkeit eine Darstellung des Betriebssportes wer-
den. Mittelpunkt des Geschehens wird der Stadtpark sein Es ist geplant worden, in der Alsterdorfer Sporthal-
le unseren Frühjahrswettkampf als Teil der öffentlichen Darstellung des Betriebssportes durchzuführen. Die 
Schießstände sind jedoch nicht für Luftdruckwaffen vorgesehen und auch in der Anzahl nicht für unseren 
Wettkampf geeignet. Deshalb werde ich beim Spielausschuss dafür plädieren, den Frühjahrswettkampf wie-
der in der traditionellen Weise durchzuführen.  

Update zur Einladung zur Spartenleiterversammlung 2006

Laut Spielordnung Sportschießen muss in den Jahren mit geraden Jahreszahlen ein neuer Spielausschuss 
gewählt werden. Dies trifft für das Jahr 2006 zu. Deshalb habe ich in die Einladung zur Spartenleiterver-
sammlung noch um die Position „Neuwahl des Spielausschusses“ ergänzt. (Ich sollte die Sportordnung öf-
ters durchlesen.) Die ergänzte Einladung ist als Anlage beigefügt. Mir ist zu Ohren gekommen, dass 1 Spiel-
ausschuss-Mitglied aus Zeitgründen seiner evtl. Wiederwahl nicht zustimmen würde. Deshalb bitte ich Euch, 
bei der Spartenleitersitzung neue wählbare Mitglieder in Eurer mitgeführten „Aktentasche“ bereit zu haben. 

Viele Grüße 

Spielausschuss Sportschießen 

Gez.: Helmut Rosenfelder  



Spielausschuss Sportschießen  Hamburg, den 17.02.2006

Einladung-2006-Update.doc 

E I N L A D U N G 

zur Spartenleiterversammlung Sportschießen 

am 19. April 2006 um 19:00 Uhr 

im Hause des Betriebssportverbandes Hamburg e. V.  
Wendenstraße 120, Raum 17 

Tagesordnung

1. Bericht des Obmanns über das Sportjahr 2005 

2. Entlastung des Spielausschusses 

3. Neuwahl des Spielausschusses 

4. Finanzen, Etat 2006 

5. Qualifikation für Standaufsichten 

6. Verschiedenes 

Vorschläge, sowie Anträge reicht Ihr bitte schriftlich, per Fax, per Email oder notfalls auch 
per Telefon bis zum 

30.03.2006 

beim Obmann ein. 

Über Euer zahlreiches Erscheinen freut sich der Spielausschuss schon heute. 

Viele Grüße und allzeit „Gut Schuss“ 

gez.: Helmut Rosenfelder 
(Obmann) 
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Sparte Tennis

Liebe Spartenleiterinnen, liebe Spartenleiter,

am 06.02.2006 fand unsere diesjährige Spartenleiterversammlung statt. Das Ergebnis der 
Versammlung kann im beigefügten Protokoll nachgelesen werden.

Für die Abgabe der erforderlichen Meldungen wurden folgende Termine gesetzt

Mannschaftsmeldung 15.02.06
Namentliche Mannschaftsmeldung 24.04.06
Verzeichnis der Mannschaftsführer 24.04.04

Die Unterlagen wollen Sie bitte alle an den Betriebssportverband senden.

Eine Bitte: Sie haben teilweise die Unterlagen an Herrn Burck gesandt.
Da wir leider zur Zeit keinen Kontakt zu Herrn Burck aufnehmen können, bitten wir Sie, eine 
Kopie insbesondere der Mannschaftsmeldung umgehend an den BSV zu senden, damit 
schnellstens mit der Erstellung der Spielpläne begonnen werden kann. Sollten Sie 
inzwischen aufgrund eines Anrufes von Frau Leutloff die Unterlagen an den BSV gesandt 
haben, betrachten Sie diesen Absatz als erledigt.

Mit sportlichem Gruß

Ralph Wilmans



Betriebssportverband Hamburg e.V.

Spielausschuss Tennis

Protokoll der Spartenleiterversammlung der Sparte Tennis im BSV Hamburg 
am Montag, den 06. Februar 2006

Teilnehmerzahl: 20

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Bericht über die Saison 2005
3. Wahlen zum Spielausschuss
4. Vorbereitung der Saison 2006-02-12
5. Terminfestlegung
6. Regelfragen
7. Verschiedenes

zu Punkt 1. Begrüßung:  

Herr Wilmans eröffnete um 18:00 Uhr die Versammlung. Er begrüßte die Teilnehmer sowie 
Herrn Ulrich Lengwenat, Geschäftsführer BSV Hamburg, und den für Tennis zuständigen 
Sportreferenten, Herrn Holger Todt. Herr Wilmans bedankte sich bei Herrn Lengwenat für die 
gute Zusammenarbeit und Unterstützung.
Er übermittelte Grüße von Herrn Burck, der kurzfristig aus gesundheitlichen Gründen die 
Teilnahme absagen musste.
Herr Wilmans stellte fest, dass die Einladungen zu dieser Hauptversammlung fristgemäß an 
alle Mitglieder versandt wurden.
Schriftliche Anträge zur Tagesordnung liegen nicht vor.

Zu Punkt 2. Bericht über die Saison 2005.

Die Punktspiele sind reibungslos verlaufen. Es gab einige Spielausfälle wegen Spieler-
mangel. Einige Spiele mussten kampflos für die Heimmannschaften verloren gewertet 
werden, da wir trotz Telefonate, Fax oder Email keine Reaktion erhielten.

Die Öffentlichkeitsarbeit im Internet hat sich bewährt. Trotz einiger Anfangsfehler wurden 
Ergebnisse und Tabellen zeitnah bekannt gegeben. Herr Wilmans bat Herrn Lengwenat 
seinen Dank an die Mitarbeiter des BSV’s auszurichten, die für die schnelle zur 
Verfügungstellung der Daten sorgten. 
Selbstverständlich wird an der ständigen Verbesserung der Programme gearbeitet.

Die Siegerehrung für die Saison 2005 fand wieder gemeinsam und im angemessen
Rahmen hier in den Räumen des Verbandes statt.



Folgende Mannschaften konnten ihre Pokale in Empfang nehmen:

Damen BAT
Damen 40+ IBM
Herren 6er OTTO
Herren 4er Altmühltal
Herren 45+ OTTO
Herren 53+ Polizei Hamburg
Herren 60 Allianz
Mixed Lufthansa

An dieser Stelle nochmals herzlichen Glückwunsch.

Zu Punkt 3. Neuwahlen

Herr Wilmans teilte im Namen von Herrn Burck mit, dass dieser nur noch für 1 Jahr zur 
Verfügung stehen würde, um seinen Nachfolger einzuarbeiten. Herr Wilmans selbst kann 
dieses Amt nicht übernehmen, da er sich während der laufenden Punktspielsaison  im 
Ausland aufhalte, sodass er nur als Vertreter infrage komme.
Frau Leutloff gab telefonisch ihre Bereitschaft bekannt, für weitere 2 Jahre zu kandidieren.

Herr Wilmans bat Herrn Todt die Neuwahlen zu leiten.

Herr Toldt stellte den Antrag auf Entlastung des gesamten Spielausschusses. Dem Spiel-
ausschuss wurde einstimmig Entlastung erteilt.
Dann bat Herr Todt um Vorschläge für den Spielausschuss. Da keine Vorschläge aus dem 
Teilnehmerkreis kamen, machte er ausdrücklich darauf aufmerksam, dass unbedingt ein bis 
2 Personen neu zum Spielausschuss stoßen müssen, da sonst in der Saison 2007 der Spiel-
betrieb stark gefährdet ist. Es ist nicht ausreichend, wenn Unterstützung für die Erstellung 
der Spielpläne angeboten wird, sondern es muss insbesondere während der laufenden 
Punktspielsaison jemand zur Verfügung stehen, da es immer wieder hinsichtlich der 
Spielregeln zu Nachfragen bzw. Unstimmigkeiten kommt.
Da sich trotz des eindringenden Appells keiner von den Teilnehmern für das Amt zur 
Verfügung stellte, bat Herr Todt darum, sich in den einzelnen BSG`n nach bereitwilligen 
Personen umzusehen.
Er schlug dann den alten Spielausschuss als Blockwahl zur Neuwahl vor. Die Wahl erfolgte 
einstimmig.  Der alte Spielausschuss nahm die Wahl an.
Herr Wilmans machte noch einmal auf die Problematik aufmerksam und wies erneut darauf 
hin, dass Herr Burck nur für dieses Jahr zur Verfügung steht und bis Ende dieses Jahres ein 
Nachfolger gefunden werden muss.

Zu Punkt 4. Vorbereitung für die Saison 2006 / 5. Terminfestlegung

Da diese Punkte ineinander übergehen, wurden diese zu einem zusammengefasst 
Die Vorbereitung für die Saison 2006 hat bereits begonnen. Es soll so schnell wie möglich 
der Spielplan 2006 erstellt werden. Dieses dürfte auch im Interesse aller sein. Deshalb 
unsere Bitte, halten Sie die Ihnen bereits mit der Einladung übermittelten Termine ein. 

Mannschaftsmeldung 15.02.06
Namenentliche Mannschaftsmeldung 24.04.06
Verzeichnis der Mannschaftsführer 24.04.06
Saisonbeginn 02.05.06



Wie bisher, werden während des Rothenbaum-Turniers (15. – 21.05.06) keine Punktspiele 
angesetzt.

Dieses Jahr findet aber noch die Fußball-WM in Deutschland statt.. Da nicht auf alle Spiele 
Rücksicht genommen werden kann, schlagen wir vor, dass nach Möglichkeit an den 
Spieltagen von Deutschland - während der Vorrunde - keine Punktspiele angesetzt werden 
und zwar am:

Freitag, 09.06.06 Costa Rica
Mittwoch, den 14.06.06 Polen
Dienstag, den  20.06.06 Ecuador

Der Vorschlag wurde einstimmig angenommen.

Zu Punkt 6. Regelfragen

Herr Haushalter, Deutsche Bank, brachte den Vorschlag ein, die Regel, dass bei Punkt-
gleichheit der direkte Vergleich zählt, abzuschaffen und uns dem DTB anzupassen. Danach 
würde die bessere Punktzahl wie z.B. Spiele, Sätze etc. entscheiden Dieser 
Regeländerungsvorschlag wurde auch von Herrn Sauerwein, Glasshoppers, unterstützt. Es 
wurde hierüber kontrovers diskutiert. Dann wurde über den Vorschlag abgestimmt. Für die 
Regeländerung stimmten 2 Teilnehmer, 18 stimmten dagegen. Es bleibt somit bei der 
bestehenden Regelung.

Zu Punkt 7. Verschiedenes

Es wurde vorgeschlagen, die für den Punktspielbetrieb erforderlichen Formulare, soweit nicht 
bereits erfolgt, in das Internet zu stellen. In Zusammenarbeit mit dem BSV werden wir diesen 
Vorschlag nach Möglichkeit realisieren.

Herr Lengwenat wies darauf hin, dass am 20.05.2006 in Hamburg der Tag des 
Betriebssportes stattfinden wird. Bitte machen Sie diesen Termin in Ihren BSG`n bekannt.

Der BSV beabsichtigt in Zusammenarbeit mit der Tennissparte am 29. und 30.07.2006 
wieder die Deutschen Betriebssportmeisterschaften Tennis zu veranstalten. Der Antrag 
wurde bereits beim Deutschen Betriebssportverband gestellt. Da diese Veranstaltung nicht 
nur von 2 bis 3 Personen durchgeführt bzw. geleitet werden kann, werden noch Freiwillige 
gesucht. Bitte melden Sie sich bei Herren Burck, Lengwenat BSV oder Wilmans.

Aus dem Teilnehmerkreis wurde die Frage gestellt, ob BSG`n, die entweder fusioniert bzw. 
Spielgemeinschaften gebildet haben, an den Punktspielen teilnehmen können. Herr Todt 
nahm zu diesem Thema Stellung und erläuterte im ersten Schritt den Unterschied zwischen 
einer Fusion und einer Spielgemeinschaft. Bei einer Spielgemeinschaft bleiben die 
entsprechenden BSG`n eigenständig, während bei einer Fusion nur noch ein Name auftreten 
kann.
Seitens des Verbandes und des Spielausschusses bestehen keine Bedenken, sodass einer 
Teilnahme an den Punktspielen nichts im Wege steht.
Zum Ende der Versammlung wurde Herr Wilmans gebeten, Herrn Burck den Dank der 
Teilnehmer für die geleistete Arbeit sowie alles Gute insbesondere hinsichtlich der 
Gesundheit zu übermitteln.
Herr Wilmans beendete die Versammlung um 19:30 Uhr.
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Spielausschuss Tischtennis
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Liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde!

1. Spartenleitungs-Versammlung mit Wahlen

Nicht vergessen:

Unserer diesjährige Spartenleitungs-Versammlung mit Wahlen findet statt
am Mittwoch, den 22.03.2006, 18 Uhr, beim BSV, Wendenstr. 120, Raum 17

Die Tagesordnung wurde am 17.02.2006 übersandt.

Zwei Mitglieder des Spielausschusses werden sich nicht wieder zur Wahl stellen. Einen Nachfolger
haben wir schon mit Gerhard Knapke (BSG Hamburg-Mannheimer) gefunden, der bereits erfolgreich
als kommissarisches Mitglied im Spielausschuss mitarbeitet. Zwei weitere Kandidaten sind erfreu-
licherweise bereit, im Spielausschuss mitzuarbeiten und stellen sich zur Wahl:

Michael Faden (BSG Signal Iduna) und Udo Austen (BSG Baubehörde)

Günther von der Heide ist nach unseren Einzelmeisterschaften leider schwer erkrankt und wird
voraussichtlich mehrere Monate seine Mitarbeit im Spielausschuss nicht ausüben können. Die
Staffelleitung der Klasse F übernimmt vertretungsweise Gerhard Knapke.

Wir wünschen unserem Sportfreund Günther von der Heide
alles Gute für eine baldige Genesung.

2. Änderung der Spielpläne 2005/2006

Erforderliche Änderungen der Spielpläne bitte ausschließlich mitteilen an „Jürgen Nibbe,
Unterer Landweg 14, 22113 Hamburg“ oder Fax 731 686 40 oder j.nibbe@t-online.de - nicht auf
irgend einer anderen Meldung an den Spielausschuss.

D 3 Bezirksamt HH-Nord 1. hat ihre Mannschaft zurückgezogen (5. Zurückziehung)

Die Ergebnisse der Rückrunde (2. Teil) finden sie in der Anlage 6.

3. Zwischen-Tabellen; Kurz-vor-Schluss-Tabellen; Einsendung der Spielberichte

Wir verzichten auf die Veröffentlichung der Zwischentabellen und verweisen auf unseren
Ergebnisdienst im Internet. Beachten Sie bitte 2.12.1.1 WOTT, wonach wir dem Gastgeber die
Punkte aberkennen können, wenn sein Spielbericht nicht innerhalb von 10 Kalendertagen bei uns
vorliegt.

Prüfen Sie bitte, ob alle Ihre Spielergebnisse richtig bekannt gegeben wurden. Anderenfalls reichen
Sie bitte umgehend eine Ablichtung des Spielberichtes beim BSV ein. Rückfragen klären Sie bitte
unverzüglich unmittelbar mit dem zuständigen Staffelleiter:

C-Klasse Andreas Killat
3701-3694

Fax 3701-4853
Andreas.Killat@hamburg.de

S-Klasse; A-Klasse Christian Bethien
42863-4897

Fax 427 967-435
Christian.Bethien@bbs.hamburg.de

B-Klasse Norbert Conradi
2865-7342

Fax 2865-7855
Norbert.Conradi@Volksfuersorge.de

D-Klasse Helmut Schmitt
724 70 16

helmut.schmitt@hamburg.de

E-Klasse Jürgen Gerhard
553 43 79

Fax 557 794 51
juergen.gerhard@hanse.net

F-Klasse
vertretungsweise:
Gerhard Knapke

58 79 07
GKnapke@freenet.de
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Die Kurz-vor-Schluss-Tabellen werden (aufgrund der Abstimmung der Termine der
Verbandsmitteilungen mit anderen Sparten) leider bereits am 31.03.2006 veröffentlicht. Die
Abschlusstabellen fertigen wir am 24.04.2006 und machen sie selbstverständlich zur Grundlage der
Staffeleinteilung, können sie aber erst am 19.05.2006 veröffentlichen.

Im Internet auf der Seite www.tischtennis.bsv-hamburg.de è Punktspiele kann jederzeit der
aktuelle Tabellenstand nachgelesen werden.

4. Auf- und Abstiegsregelung

Erinnern möchte ich an die Auf- und Abstiegsregelung:

Klasse Staffeln Aufstieg Abstieg

S 1 --- 9. + 10.
A 2 1. 9. + 10.
B 4 1. 9. + 10.
C 4 1. + 2. 9. + 10.
D 4 1. + 2. 9. + 10.
E 4 1. + 2. 10.
F 2 1. + 2. ---

Darüber hinaus muss sich der SpA vorbehalten,
Klassen mit interessierten oder den
best-/schlechtest platzierten weiteren Mannschaften
aufzufüllen, sofern der Nichtaufstieg bzw.
Nichtabstieg von diesen  im Vorwege  nicht
ausdrücklich beantragt und begründet wird.
Bedenken Sie bitte, dass bisher 6 Mannschaften
zurückgezogen wurden. Das muss zur Folge haben,
dass wir auch zusätzliche Mannschaften  in die
Überlegungen zum Aufstieg einbeziehen müssen.

5. Mannschafts-AN-Meldungen für Punkt- und für Pokal-Spiele; Turnhallen

Als Anlagen 4 und 5 erhalten Sie außerdem die Vordrucke für die Mannschafts-AN-Meldungen für
die Punkt- und die Pokalspiele 2005/2006. Ein Exemplar je Mannschaft muss sorgfältig ausgefüllt
spätestens am 21.04.2006 beim BSV vorliegen. Mannschaften, deren AN-Meldung verspätet eintrifft,
laufen Gefahr, außer Konkurrenz erst an den Punktspielen teilnehmen zu können, wenn eine
vergleichbare Mannschaft zurückgezogen wird. Falls Sie eine eigene Fassung der Mannschafts-
AN-Meldung per PC erstellen, passen Sie sie bitte weitestgehend an die Originalfassung an.
Sie können die Vordrucke auch aus dem Internet herunterladen (tischtennis.bsv-hamburg.de è

Vordrucke).

Bei ca. 70% der rund 220 Mannschaften müssen wir bei der Staffeleinteilung Abstimmungs-
notwendigkeiten beachten, um die Sporthallen gleichmäßig auszulasten. Viel zu viel Arbeit macht
uns, dass einige Mannschaften erst n a c h Veröffentlichung der Staffeleinteilung  drohen: "A n
d e m Tag kann meine Mannschaft nicht; dann müssen wir zurückziehen."  Klären Sie  diese  Fragen
deshalb v o r h e r  mit Ihren Mannschaften ab - nicht nur aus dem Vorjahr abschreiben! Und
nennen Sie bitte Ihren unangenehmsten Auswärtsspieltag zuerst. Falls Sie Ersatzprobleme mit
einer weiteren Mannschaft Ihrer BSG haben oder mal andere Gegner kennen lernen möchten,
empfehlen wir, zwar Ihren Heimspieltag zu behalten aber einen anderen Wochentag als
Auswärtsspieltag zu benennen.

Füllen Sie die Vordrucke in Ihrem Interesse bitte sorgfältig aus (bitte Rückseite des Vordrucks
beachten) und markieren Sie außerdem (zu unserer Erleichterung bei der Eingabe der rund 210
Mannschafts-AN-Meldungen) die vom Vorjahr abweichenden Informationen. Verweisen Sie bitte nicht
auf Ihre vorjährigen Angaben.

6. Ausschreibung für das Tischtennis-Turnier am „Tag des Betriebssorts“

Als Anlage 1 erhalten Sie die Ausschreibung für das TT-Turnier am „Tag des betriebssports“.

7. Ausschreibung für die Pokalwettbewerbe 2007

Als Anlage 2 erhalten Sie die Ausschreibung für die Pokalwettbewerbe 2007 und als Anlage 3 die
Vergleichstabellen der Vereinspieler/innen im Verhältnis zum BSV Hamburg.

Mit sportlichen Grüßen
Jürgen Nibbe, Obmann
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Ausschreibung zum
Tischtennis-Turnier am Tag des Betriebssports

am Samstag, den 20.05.2006

1. Allgemeines
Der Stadtpark und die nähere Umgebung ist Schau-
platz für alle Veranstaltungen der teilnehmenden
Sparten des BSV Hamburg. Der Tag des Betriebs-
sports steht unter dem Motto „fair play gewinnt“. Eine
Kooperation mit „Brot für die Welt“ (Diakonie
Hamburg) verstärkt dieses Motto. Mit der Startgebühr
spendet jeder Sportler 1 € für die Aktion „fairgeben –
fairsorgen – fairteilen“.

2. Austragungsort
Sporthalle der BSG Hochbahn, Hellbrookstr. 2
Nebeneingang von Nr. 6
Halle 13, oberes Stockwerk

3. Teilnahmeberechtigung
Vereinssportler/in ist, wer in der Spielzeit 2005/2006 in
einem Verein des DTTB spielberechtigt ist oder war.

1. Turnier von 10:00 bis 13:00 Uhr

Es dürfen alle Sportler/innen mit einem gültigen
Spielerpass des BSV Hamburg teilnehmen, die keine
Spielberechtigung in einem Verein des DTTB haben,
sowie alle Hobbyspieler/innen.

2. Turnier von 14:00 bis 17:00 Uhr

Offen für alle Spieler/innen mit folgender Einschrän-
kung: Vereinssportler/innen der vier höchsten Ligen
des DTTB sind nicht startberechtigt.

4. Spielsystem (Kuddel-Muddel-Prinzip)

Die Doppel-Paare werden für jede Runde aus zwei
Gruppen (eine spielstärkere und eine spielschwä-
chere) per Computer nach dem Zufallsprinzip aus-
gelost. Jedes Doppel wird höchstens einmal gebildet.

Jede/r Sportler/in trifft möglichst selten auf die selben
Gegner/innen.

Es werden maximal vier Sätze gespielt (auch ein
2:2 ist möglich). Führt ein Doppel mit 3:0, ist das
Spiel beendet.

Gespielt wird mit weißen Dreisternbällen.

5. Zeitplan
1. Turnier 2. Turnier

Öffnung der Halle: 9:00 Uhr

Meldung d. Anwesenheit: bis 9:45 Uhr bis 13:45 Uhr

Auslosung: ab 9:45 Uhr ab 13:45 Uhr

Turnierbeginn: 10:00 Uhr 14:00 Uhr
Turnierende: ca. 13:00 Uhr ca. 17:00 Uhr

Siegerehrung: ca. 13:15 Uhr ca. 17:15 Uhr

Da die Auslosungen unmittelbar vor Turnierbeginn
mit einem Computer erfolgen, müssen sich alle
Teilnehmer/innen bis spätestens 15 Minuten vor

Turnierbeginn bei der Turnierleitung gemeldet haben.
Zu spät Kommende können nicht mehr berücksichtigt
werden.

6. Turnierleitung
SpATT des BSV Hamburg, Leitung: Jürgen Nibbe
Tel. 711 91 68 (ab 14:00 Uhr, Fax 731 686 40,
E-Mail: j.nibbe@t-online.de

7. Anmeldung
Die Anmeldungen mit beigefügtem Vordruck müssen
am 13.04.2006 in der Geschäftsstelle des BSV,
Wendenstr.120, 20537 Hamburg eingegangen sein.

Da uns nur eine kleine Halle mit 5 Tischen zur Ver-
fügung steht, ist die Kapazität des Turniers aus Platz-
und Zeitgründen begrenzt. Deshalb wird die Anzahl
der Teilnehmer auf jeweils maximal 32 beschränkt.
Jede BSG kann maximal 4 Meldungen je Turnier ab-
geben. Meldungen, die darüber hinausgehen, müs-
sen wir leider eine Absage erteilen. Es entscheidet
die Reihenfolge des Eingangs der Meldung.

Verspätete Meldungen oder Meldungen vor Ort
werden nur berücksichtigt, wenn die maximale Ge-
samtzahl noch nicht erreicht wurde.

8. Einzelbeitrag
Der Einzelbeitrag beträgt 4,00 EURO je Sportler/in.
Er muss nach der Bestätigung der Meldung bis zum
05.05.2006 in der Geschäftsstelle des BSV einge-
gangen sein.

Konto: Haspa 1244/122105 (BLZ 200 505 50)

Folgende Angaben müssen auf der Überweisung
unbedingt gemacht werden:

„Tag des Betriebssports, TT, Name und Kenn-Nr.
der BSG oder Name des Vereins“

gez. Jürgen Nibbe für den SpATT



ta
g
-2

0
0
6
_

m
b
o
g
.d

oc
S

ta
n
d
: 2

8
.0

5
.2

0
0
6

B
e

tr
ie

b
ss

p
o

rt
ve

rb
a

n
d

 H
a

m
b

u
rg

 e
.V

.
S

p
ie

la
u

ss
ch

u
ss

 T
is

ch
te

n
n
is

T
er

m
in

 b
ei

m
 B

S
V

: 
13

.0
4.

20
06

A
n

la
g

e
 1

 z
u

 d
e

n
 V

e
rb

a
n

d
sm

itt
e

ilu
n
g
e
n

 N
r.

 4
v
o

m
 3

. 
M

ä
rz

 2
0

0
6

z.
H

d
. 
H

e
rr

n
 N

ib
b

e

W
e

n
d

e
n

st
r.

 1
2

0
, 

2
0

5
3

7
 H

a
m

b
u

rg
M

e
ld

u
n

g
 z

u
m

 T
T

-T
u

rn
ie

r 
a

m
 2

0
. 

M
a

i 
2

0
0

6
- 

T
a

g
 d

e
s

 B
e

tr
ie

b
s

s
p

o
rt

s
 -

B
S

G
/V

e
re

in
:

B
S

G
-N

r.
:

N
am

e
T

el
.:

E
-M

a
il

 o
d

e
r 

F
a

x:

A
n

sc
h

ri
ft

:
S

p
a

rt
en

le
it

e
r/

in
:

V
er

tr
et

u
n

g
:

L
fd

.
w

ir
d

 v
o

m
S

p
A

T
T

P
u

n
kt

s
p

ie
lk

la
s
s
e

im
 B

et
ri

e
b

s
s

p
o

rt
S

p
ie

lb
e

re
c

h
ti

g
u

n
g

 im
 D

T
T

B
 2

0
0

5
/2

0
0

6

N
r.

 
N

am
e,

 V
o

rn
am

e
au

sg
ef

ü
llt

20
04

/0
5

20
05

/0
6

K
la

s
s

e
L

a
n

d
e
s

ve
rb

a
n

d

 1
. 

T
u

rn
ie

r 
a

b
 1

0
:0

0
 U

h
r 

(o
h

n
e

 S
p

ie
lb

e
re

c
h

ti
g

u
n

g
 i

n
 e

in
e

m
 V

e
re

in
 d

e
s

 D
T

T
B

)

1
.

2
.

3
.

4
.

 2
. 

T
u

rn
ie

r 
a

b
 1

4
:0

0
 U

h
r 

(o
ff

e
n

 f
ü

r 
a

ll
e

 a
u

ß
e

r 
S

p
ie

le
r/

in
n

e
n

 a
u

s
 d

e
n

 h
ö

c
h

s
te

n
 v

ie
r 

L
ig

e
n

 i
m

 D
T

T
B

)

1
.

2
.

3
.

4
.

Ic
h

 e
rk

lä
re

, 
d

a
ss

 d
ie

 A
n

g
a

b
e

n
 z

u
r 

K
la

ss
e

n
zu

g
e

h
ö

ri
g

ke
it 

(B
S

V
 u

n
d

 D
T

T
B

) 
vo

lls
tä

n
d

ig
 s

in
d

.

D
ie

 E
in

ze
lb

e
itr

ä
g

e
 v

o
n

 je
 4

,0
0

 €
 ü

b
e

rw
e

is
e

 ic
h

 n
a

ch
 d

e
r 

B
e

st
ä

tig
u

n
g

 m
e

in
e

r 
M

e
ld

u
n

g
 b

is
 s

p
ä

te
st

e
n

s 
0

5
.0

5
.2

0
0

6
 a

u
f 

d
a

s 
H

a
sp

a
-K

o
n

to
 1

2
4

4
 /

 1
2

2
 1

0
5

(B
L

Z
 2

0
0

 5
0

5
 5

0
) 

d
e

s 
B

S
V

 m
it 

d
e

n
 A

n
g

a
b

e
n

: 
T

a
g

 d
e

s 
B

e
tr

ie
b

ss
p

o
rt

s,
 T

T
, 
N

a
m

e
 u

n
d

 K
e

n
n

-N
u

m
m

e
r 

d
e

r 
B

S
G

 b
zw

. 
V

e
re

in
.

D
a
tu

m
:

U
N

T
E

R
S

C
H

R
IF

T
 S

p
a
rt

e
n

le
ite

r/
in



Verbandsmitteilungsblatt Nr. 4 vom 3. März 2006 Anlage 2

Betriebssportverband Hamburg
Spielausschuss Tischtennis (SpATT)

Seite 1 von 4

Ausschreibung für die

Mannschafts-Pokal-Wettbewerbe 2007

der Sparte Tischtennis
1 Allgemeines

Die Mannschafts-Pokal-Wettbewerbe der Sparte Tischtennis im Betriebssportverband
Hamburg (BSV) sind selbständige Wettbewerbe. Soweit nachfolgend nichts anders geregelt
wird, gelten die gesamte WOTT und danach die Internationalen Tischtennisregeln.

2 Klasseneinteilung  und  Teilnahmeberechtigung

2.1 Wettbewerbe

In den folgenden drei Wettbewerben sind startberechtigt:

1.1.1 Mannschafts-Pokal-Wettbewerb Mixed (4er-Mannschaften)

- Alle Betriebssportlerinnen o h n e Spielberechtigung in einem Verein und
Betriebssportlerinnen m i t einer Spielberechtigung in einer Vereinsmannschaft, die
höchstens der 1. hamburgischen Landesliga (oder vergleichbare Eingruppierung laut
beigefügter Vergleichstabelle) angehört.

- Alle Betriebssportler o h n e Spielberechtigung in einem Verein und Betriebssportler
m i t einer Spielberechtigung in einer Vereinsmannschaft, die höchstens der
1. hamburgischen Kreisliga (oder vergleichbare Eingruppierung laut beigefügter
Vergleichstabelle) angehört.

1.1.2 Mannschafts-Pokal-Wettbewerb für Betriebssportler/innen o h n e
Vereinssportler/innen

Alle Betriebssportler/innen o h n e eine Spielberechtigung in einer Vereinsmannschaft.

1.1.3 Mannschafts-Pokal-Wettbewerb für Betriebssportler/innen  m i t
Vereinssportler/innen

Alle Betriebssportler/innen o h n e und m i t Spielberechtigung in einer Vereinsmannschaft.

2.2 Jede Betriebssportgemeinschaft darf mehrere Mannschaften in allen drei Wettbewerben
melden.

2.3 Jede/r Spieler/in darf nur in einer Mannschaft gemeldet sein. Die Reihenfolge in der
Mannschaftsmeldung muss mit der vor Beginn der ersten Halbserie eingereichten
Mannschaftsmeldung für die Mannschafts-Meisterschaften übereinstimmen. Aber auch alle
Ersatzspieler/innen müssen in dieser Mannschaftsmeldung sogleich mit aufgeführt sein; die
Mannschaftsmeldung darf nur bis zur 1. Pokalwoche ergänzt, anschließend nur noch berichtigt
werden.

Betriebssportler/innen, die während einer Spielzeit in einer Vereinsmannschaft spielberechtigt
werden, gelten vom Datum der dortigen Spielberechtigung an als Vereinssportler/in und sind
im Pokal-Wettbewerb für Betriebssportler/innen  o h n e  Vereinssportler/innen nicht mehr
spielberechtigt.

Verliert ein/e Sportler/in die Spielberechtigung, so gilt das auch für den Pokal-Wettbewerb.
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3 Austragungssystem

3.1 Im Mixed-Pokal werden die Spiele abweichend von Ziffer 2.6.1 WOTT in folgender
Reihenfolge ausgetragen:

1. Mixed 1 - Mixed 1  8. Herren-Doppel - Herren-Doppel

2. Mixed 2 - Mixed 2  9. D E 1 - D E 2

3. D E 1 - D E 1  10. D E 2 - D E 1

4. D E 2 - D E 2  11. H E 1 - H E 2

5. H E 1 - H E 1  12. H E 2 - H E 1

6. H E 2 - H E 2  13. Mixed 1 - Mixed 2

7. Damen-Doppel - Damen-Doppel  14. Mixed 2 - Mixed 1

3.2 Gespielt wird nach dem einfachen k.o.-System. Im Mixed-Wettbewerb wird zunächst in 3er- bis
5er-Gruppen gespielt und anschließend im einfachen k.o.-System.

3.3 Es wird eine Punkt-Vorgabe gewährt; sie beträgt von Spieler/in zu Spieler/in je Satz:

1. BL 2. BL RegL ObL S A B C D E F G H I

1. BL 000 -2 -3 -4 -5 -5 -6 -6 -7 -7 -7 -7 -7 -7

2. BL +2 000 -2 -3 -4 -5 -5 -6 -6 -7 -7 -7 -7 -7

RegL +3 +2 000 -2 -3 -4 -5 -5 -6 -6 -7 -7 -7 -7

ObL +4 +3 +2 000 -2 -3 -4 -5 -5 -6 -6 -7 -7 -7

S +5 +4 +3 +2 000 -2 -3 -4 -5 -5 -6 -6 -7 -7

A +5 +5 +4 +3 +2 000 -2 -3 -4 -5 -5 -6 -6 -7

B +6 +5 +5 +4 +3 +2 000 -2 -3 -4 -5 -5 -6 -6

C +6 +6 +5 +5 +4 +3 +2 000 -2 -3 -4 -5 -5 -6

D +7 +6 +6 +5 +5 +4 +3 +2 000 -2 -3 -4 -5 -5

E +7 +7 +6 +6 +5 +5 +4 +3 +2 000 -2 -3 -4 -5

F +7 +7 +7 +6 +6 +5 +5 +4 +3 +2 000 -2 -3 -4

G +7 +7 +7 +7 +6 +6 +5 +5 +4 +3 +2 000 -2 -3

H +7 +7 +7 +7 +7 +6 +6 +5 +5 +4 +3 +2 000 -2

I +7 +7 +7 +7 +7 +7 +6 +6 +5 +5 +4 +3 +2 000

3.4 Für die Einstufung ist die Staffelzugehörigkeit zu Beginn der parallel laufenden Mannschafts-
Meisterschaft maßgebend.

Spieler/innen, die an der Mannschafts-Meisterschaft nicht teilnehmen, werden in die höchste
Punktspielklasse eingestuft.

Spieler/innen, die in der vergangenen Spielzeit an der Mannschafts-Meisterschaft teilnahmen,
dürfen in diesem Pokal-Wettbewerb gegenüber ihrer letztjährigen Eingruppierung höchstens
um eine Klasse niedriger eingruppiert werden; das gilt sinngemäß auch für die
Vereinsspieler/innen.

Die Einstufung der Damen erfolgt nach der vom SpA veröffentlichten Damen-Einstufungs-
Liste.

Im Pokal-Wettbewerb für Betriebssportler/innen m i t Vereinssportler/innen werden die
Vereinssportler/innen entsprechend der als Anlage beigefügten Vergleichstabelle eingruppiert,
sofern sie dadurch höher eingestuft werden müssen.
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Der SpA behält sich vor, ihm bekannte besonders spielstarke Sportler höher einzustufen
(siehe Herren-Einstufungs-Liste).

3.5 Bei der Einstufung nach Spielklasse, Einstufungs-Liste oder Vergleichstabelle gilt die höchste
Einstufung; führt die nach 2.5.2 WOTT vorgeschriebene Aufstellung nach der Spielstärke
dazu, dass ein/e danach Rangniedrigere/r vor einem/r Ranghöheren rangiert, muss der/die
Rangniedrigere die gleiche Punktvorgabe gewähren wie der/die nachfolgende Ranghöhere.

3.6 Wird ein Doppel aus Sportler/innen unterschiedlicher Eingruppierung gebildet, richtet sich die
Vorgabe nach dem/r Spieler/in mit der höheren Einstufung gemäß Einstufungsliste, hilfsweise
gemäß Punktspielklasse. Im Mixed wird das rechnerische Mittel gebildet und ggf. aufgerundet
(z.B. +5/+2 = +4 bzw.+3/-2 = +1).

Die Reihenfolge der Mixed darf frei gewählt werden.

3.7 Über den ersten Aufschlag kann der/die Vorgebende entscheiden, und zwar

 im Doppel  nur vor dem ersten Satz und

 im Einzel vor jedem Satz.

Im Entscheidungssatz Satz wird bei einer Punktvorgabe erst gewechselt, wenn der/die
Vorgebende 5 Punkte erreicht hat.

3.8 Das Spiel darf nach dem 10. Siegpunkt, frühestens nach dem 12. Spiel abgebrochen werden;
es sollen möglichst alle Paarungen ausgetragen werden; im Mixed-Pokal gehen alle 14 bzw.
15 Spiele in die Wertung ein.

Endet ein Pokalspiel unentschieden, wird die Entscheidung durch ein Doppel - im Mixed-
Wettbewerb durch ein Mixed - herbeigeführt, das aus zwei Spielerinnen/Spielern gebildet
werden muss, die noch nicht zusammen gespielt haben.

Tritt eine Mixed-Mannschaft zweimal nicht an, wird sie aus der Wertung genommen. Bei
Punktgleichheit im Mixed-Pokal wird der Gruppen-Sieger/-Zweite aus den Spielen zwischen
den Punktgleichen ermittelt.

4 Zeitplan

Die jeweiligen Pokalrunden werden ohne jede Einschränkung ausgelost.

Folgende Termine sind vorgesehen:

Termine Mixed-Pokal Wettbewerbe für Betriebssportler/innen
o h n e und m i t Vereinssportler/innen

04.09.-08.09.06 1. Vorrunde 1/32-Finale

04.12.-08.12.06 2. Vorrunde 1/16-Finale

29.01.-02.02.07 3. Vorrunde 1/ 8-Finale

19.03.-23.03.07 4. Vorrunde 1/ 4-Finale

23.04.-27.04.07 5. Vorrunde 1/ 2-Finale

im Mai 2007 Endspiel Endspiel

Der Termin und der Ort der Endspiele werden in den Verbandsmitteilungen
veröffentlicht.

Der Spielausschuss gibt die Paarungen und Termine spätestens 2 Wochen vorher
bekannt. Die Spiele dürfen nur vorverlegt oder innerhalb der Woche verlegt werden.
Beim Mixed-Wettbewerb wird auch eine Verlegung innerhalb der gesamten Vorrunde
akzeptiert.
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Die Spielberichte o d e r  das Fax müssen am Montag nach der bekannt gegebenen
Pokalwoche in der Geschäftsstelle des BSV, Wendenstr.120, 20537 Hamburg (Fax 233711),
oder möglichst bei Frau Delfs (Fax 3498-52 599) eingegangen sein, sonst gilt das Spiel für
den Gastgeber als verloren.

5 Turnierleitung

Die Turnierleitung obliegt dem SpATT. Die Federführung hat Bettina Delfs (Tel.: 3498-52 522).
Sie wird von Günther von der Heide (Tel.: 43 81 89) vertreten.

6 Termin und Anschrift für die Anmeldung

Die Mannschafts-AN-Meldungen müssen am 21.04.2006 in der Geschäftsstelle des BSV,
Wendenstr.120, 20537 Hamburg, eingegangen sein.

Die namentliche Mannschaftsmeldung muss bis zum 18.08.2006 in der Geschäftsstelle des
BSV, Wendenstr.120, 20537 Hamburg, eingegangen sein.

Mannschaften, deren Mannschafts-AN-Meldung oder Mannschaftsmeldung verspätet eintrifft,
laufen Gefahr, von den Pokal-Spielen ausgeschlossen zu werden.

7 Preise und Urkunden

Die Sieger erhalten einen Wanderpokal, die Sieger, Zweiten und Dritten eine Urkunde. Die
drei Wanderpokale der letztjährigen Wettbewerbe sind - auf eigene Kosten graviert - bis zum
30.03.2007 an den BSV zurückzugeben.

8 Vorbehalte

Verstößt ein/e Teilnehmer/in gegen diese Ausschreibung oder sind die Angaben in der
Mannschaftsmeldung unzureichend oder falsch, kann die Mannschaft von der weiteren
Teilnahme ausgeschlossen werden.

Wurde ein Spiel mit einer falschen Vorgabe durchgeführt, wird das Spiel für den dadurch
benachteiligten Spieler gewertet.

9 Regeln

Sofern in dieser Ausschreibung nichts anders geregelt ist, gelten die Internationalen
Tischtennisregeln und die gesamte Wettspielordnung Tischtennis des BSV (WOTT).

Weiterhin gelten:
Damen-Einstufungsliste (siehe VM vom 09.06.2006)
Herren-Einstufungsliste (siehe VM vom 09.06.2006)
Vergleichstabellen der Vereinsspieler/innen
(siehe VM vom 03.03.2006 und www.tischtennis.bsv-hamburg.de).

gez. Jürgen Nibbe; Bettina Delfs
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Betriebssportverband Hamburg
Spielausschuss Tischtennis (SpATT)

Datum und UNT ERSCHRIFT des/der Spartenleiter(s)/in oder Vertretung Stand: 28.02.2006

Betriebssportverband Hamburg Termin beim BSV: 21.04.2006
Sparte Tischtennis
Wendenstr. 120

20537  Hamburg

Betrifft.: Mannschafts-AN-Meldung für die PUNKTSPIEL-Serie 2006 / 2007

Für die Puntspiele melde ich folgende Mannschaft mit nachstehenden Eintragungen in die Spielpläne an:
Änderungen gegenüber dem Spielplan des Vorjahres habe ich kenntlich gemacht.

BSG Mannschaftsführer/in Tel.-Nr.

ggf. zusätzliche Angabe zur Postanschrift E-Mail-Adresse (oder Fax-Nr.)

Straße, Hausnummer oder Postfach Vertreter/in Tel.-Nr.

PLZ Ort Spartenleiter/in Tel.-Nr.

Straße und Hausnummer des Spielortes, falls nicht Hamburg auch Ort E-Mail-Adresse

besonderer Hinweis zu Eingang und Parkplatz (Diese Angabe wird zusätzlich im Spielplan veröffentlicht)

Heimspieltag max. 2 unerwünschte
Tage für Auswärtsspiele

1. 2.

Bei Heimspielen wird mit g e l b e n Bällen gespielt (bitte ankreuzen falls zutreffend).

Spielbeginn für Heimspiele: Uhr
Begründung, falls später als 18:00 Uhr

Spielbeginn für Auswärtsspiele: Uhr

Heimspiel gemeinsam *) mit der Mannschaft der ggf. Partner-BSG eintragen

Heimspiel abwechselnd *) mit der Mannschaft der ggf. Partner-BSG eintragen

Staffel/Platzierung der abgelaufenen Spielzeit: Platz Eingruppierungswunsch 2006/2007:

Falls Auf- / Abstieg gewünscht oder nicht gewünscht wird (auch kein zusätzlicher Aufstieg, den sich
der Spielausschuss vorbehalten hat), bitte Begründung  j e t z t und  h i e r eintragen; sie wird evtl.
verkürzt veröffentlicht, sofern sie erfolgreich war.
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Betriebssportverband Hamburg
Spielausschuss Tischtennis (SpATT)

pkt_ma.doc Seite 2 von 2 Stand: 28.02.2006

1. Füllen Sie Ihre Mannschafts-AN-Meldung bitte sorgfältig aus. Eine nachträgliche
Korrektur macht uns wegen der meistens erforderlichen Abstimmung mit anderen
Mannschaften unverhältnismäßig viel Arbeit - und wir müssen 210 Mannschafts-AN-
Meldungen verarbeiten.

2. Prüfen Sie bitte kritisch, ob die Beschreibung Ihres Spielortes für Ihre Gäste deutlich
genug ist

3. Diese Mannschafts-AN-Meldung muss am 21.04.2006 beim BSV
vorliegen
Mannschaften, deren Mannschafts-AN-Meldung verspätet eintreffen, riskieren eine
Eingruppierung außer Konkurrenz - und zwar erst dann, wenn eine entsprechend
eingruppierte Mannschaft zurückgezogen hat.

4. Der Spielausschuss kann grundsätzlich höchstens 2 unerwünschte Auswärts-Spieltage
bei der Staffeleinteilung berücksichtigen. Prüfen Sie bitte vor Absendung Ihrer
Mannschafts-AN-Meldung, welche das bei Ihrer Mannschaft sind, denn eine
nachträgliche Korrektur der Staffeleinteilung stößt meistens auf ganz erheblichen,
berechtigten Widerstand der anderen Mannschaften. Nennen Sie bitte den Ihren
unangenehmsten Auswärtsspieltag zuerst.

Wenig sinnvoll ist es, den Freitag als unerwünschten Auswärtsspieltag zu benennen,
denn es gibt zu wenig Freitags-Mannschaften für eine Freitagsstaffel (2005/2006: 2x), so
dass wir die Freitags-Mannschaften stets in anderen Staffeln unterbringen müssen.
1 Freitags-Auswärts-Termin gegenüber 9 Heim- und 8 weitgehend akzeptierten Terminen
wird wohl jede Mannschaft verkraften können -und trifft auch die übrigen Mannschaften
der Staffel.

Entscheiden Sie sich bitte, welcher Ihr unerwünschtester Auswärtsspieltag ist und
nennen ihn als ”1.”, denn wir können nicht  immer beide Wünsche berücksichtigen. Wenn
Ihre „1.“ Auf Ersatz aus Ihrer „2.“ angewiesen ist, wäre sogar ein unterschiedlicher
Auswärtsspieltag sinnvoll.

5. Wenn Sie uns j e t z t Ihren Abstimmungspartner für die gemeinsame oder
abwechselnde Nutzung Ihrer Halle benennen, garantieren wir die gleichmäßige
Auslastung Ihrer Halle.

Bei der Anmeldung Ihrer Abstimmungswünsche j e t z t können wir also sicherstellen,
dass sich 4 Mannschaften eine Halle mit mindestens 4 Tischen teilen können, ohne dass
es zur Überfüllung kommt.

6. Begründen Sie bitte Ihren Sonderwunsch nach Auf-/Abstieg oder NICHT-Auf-/NICHT-
Abstieg möglichst konkret (z.B. Nr.1 Meyer und Nr.3 Schulze verlassen uns ohne
vergleichbaren Ersatz) damit wir die Folgen für Ihre Mannschaft abschätzen können.
Leider haben wir in der Vergangenheit wiederholt unrealistischen Begründungen
geglaubt.
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Betriebssportverband Hamburg
Spielausschuss Tischtennis (SpATT)

Datum und UNTERSCHRIFT des/der Spartenleiter(s)/in oder Vertretung Stand: 28.02.2006

Betriebssportverband Hamburg Termin beim BSV: 21.04.2006
Sparte Tischtennis
Wendenstr. 120

20537  Hamburg

Betrifft.: Mannschafts-AN-Meldung für die POKAL-Wettbewerbe 2006 / 2007

Für die Pokal-Wettbewerbe melde ich folgende Mannschaft mit nachstehenden Eintragungen an:

BSG

.B Betriebssportler/innen o h n e Vereinssportl.

ggf. zusätzliche Angabe zur Postanschrift

.V Betriebssportler/innen m i t Vereinssportl.

Straße, Hausnummer oder Postfach

.M M i x e d

PLZ Ort

Straße und Hausnummer des Spielortes falls nicht Hamburg auch Ort

besonderer Hinweis zu Eingang und Parkplatz

Heimspieltag: Bei Heimspielen wird mit g e l b e n Bällen gespielt.

Spielbeginn für Heimspiele: Uhr
Begründung, falls später als 18:00 Uhr

Spielbeginn für Auswärtsspiele: Uhr

Mannschaftsführer/in Tel.-Nr. Fax-Nr. E-Mail-Adresse

Vertreter/in Tel.-Nr. Fax-Nr. E-Mail- Adresse

Spartenleiter/in Tel.-Nr. Fax-Nr. E-Mail- Adresse
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Spielergebnisse der Punktspielserie 2005/2006 Stand: 28.02.2006

Die Buchstaben hinter dem Ergebnis haben folgende Bedeutungen: WOTT

 A = Abbruch des Spieles vor seinem regulären Ende 2.6.2.3 / 2.12.3.5

 D = Doppel sind falsch aufgestellt 2.6.2.2 / 2.12.3.4

 E = Spielbericht enthält keinen Hinweis auf die Staffelzugehörigkeit
  der Ersatzspieler; deren Spiele deshalb mit 0:1 gewertet werden 2.7.1   / 2.12.2

 F = Ein Spieler hat sich in einer anderen Mannschaft festgespielt und
  danach in der gleichen Halbserie in der bisherigen Mannschaft gespielt 2.7.1   / 2.12.3.3

 K = kampflos, also nicht oder zu spät angetreten 2.8.2 oder 2.11.2 / 2.12.3.2

 M = Mannschaftsaufstellung weicht von der genehmigten Mannschaftsmeldung ab
  bzw. falsche Platzierung der Einzelspieler 2.5.2 mit 2.10.3 / 2.12.3.3

 N = nicht aufgerückt, obwohl 6 Spieler mitgespielt haben 2.6.4 mit 2.6.5 / 2.12.3.2

 P = Paarkreuz 1 oder 2 freigelassen 2.6.5   / 2.12.3.2

 S = Spielbericht lag zum bekannt gegebenen Termin am Ende einer Halbserie beim BSV nicht vor 2.10.6  / 2.12.3.6

 U = Unterschrift des Mannschaftsführers oder seines Vertreters fehlt 2.10.5  / 2.12.1.3

 W = weitere Verstöße gegen die WOTT

S t a f f e l   S

 1154         verlegt 12.04.06

 1160         verlegt 23.03.06

 1163         verlegt 13.03.06

 1166   6:12  Junghein/StWNord

 1167   0:18  Lufthansa SV

 1168  16: 2  Zoll

 1169  15: 3  Hamburger Gerich

 1170   9: 9  unentschieden

 1171   2:16  Hamburg-Mannheim

 1172  17: 1  Junghein/StWNord

 1173   4:14  Zoll

 1174  11: 5  Hamburger Gerich

 1175  16: 2  Lufthansa SV

S t a f f e l  A 1

 2147         verlegt 12.04.06

 2159         verlegt 03.04.06

 2166  13: 5  Hochbahn

 2167   4:14  Rapid/Rot-Weiß

 2168  10: 8  Hochbahn

 2169         verlegt 13.03.06

 2170   9: 9  unentschieden

 2171  10: 8  Allianz

 2172  14: 4  Beiersdorf

 2173   4:14  Hochbahn

 2174   7:11  Deutsch.Telekom/

 2175  10: 8  Rapid/Rot-Weiß

S t a f f e l  A 2

 2258         verlegt 07.03.06

 2266  13: 5  Hamburg-Mannheim

 2267   6:12  OBI-Arendt

 2268  12: 6  Hochbahn

 2269   5:13  Volksfürsorge

 2270   7: 9  Euler Hermes Kre

 2271  fehlt  Sharp Electronic

 2272  11: 7  TT-Schule Faden

 2273  12: 6  Volksfürsorge

 2274  18: 0K Sasolwax

 2275   9: 9  unentschieden

S t a f f e l  B 1

 3157         verlegt 20.03.06

 3158         verlegt 20.03.06

 3166   9: 9  unentschieden

 3167  12: 6  Lufthansa SV

 3168   6:12  Techn.Krankenkas

 3169   9: 9  unentschieden

 3170  18: 0K Deutsche Bundesb

 3171         verlegt 20.03.06

 3172   8:10  Lufthansa SV

 3173  13: 5  Feuerwehr

 3174   7:11  Deutsche Bundesb

 3175   7:11  Deutsche Bank

 3177  14: 4  Lufthansa SV

 3178  12: 6  Hochbahn

 3180   6:12  HVB-Club Hamburg

 3185         verlegt 27.03.06

S t a f f e l  B 2

 3255         verlegt

 3265         verlegt 07.03.06

 3266  16: 2  Hamburg-Mannheim

 3267  11: 7  Lufthansa SV

 3269  12: 6  Germanischer Llo

 3270  18: 0K Stahlwerke

 3272   3:15  Lufthansa SV

 3273   6:12  Vattenfall SV

 3274         verlegt 11.04.06

 3275   6:12  Signal Iduna

S t a f f e l  B 3

 3357  10: 8  BAT Hamburg

 3366  18: 0K Nordd.Affinerie

 3367   9: 9  unentschieden

 3368   4:14  Deutsch.Telekom/

 3369   3:15  Rot-Gelb Hamburg

 3370  14: 4  Post SV Bergedor

 3371         verlegt 21.03.06

 3372         verlegt ??.??.??

 3373  12: 6  Rot-Gelb Hamburg

 3374  fehlt  Hochbahn

 3375   9: 9  unentschieden

S t a f f e l  B 4

 3446         verlegt 09.03.06

 3449         verlegt ??.??.??

 3466  18: 0K Stahlwerke

 3467   7:11  Blau-Weiß-Rot

 3468  11: 7  Condor

 3469   8:10  Axel Springer/RC

 3470         verlegt 20.04.06

 3471  11: 7  Allianz

 3472  18: 0K Commerzbank

 3473   8:10  Condor

 3474  13: 5  Postamt 74

 3475   6:12  Hass + Hatje

 3479         verlegt 23.03.06

S t a f f e l  C 1

 4166   5:11  Hochbahn

 4167  11: 7  Techn.Krankenkas

 4169  10: 8  Gruner+Jahr

 4170  fehlt  Dresdner Bank

 4172   9: 9  unentschieden

 4173  11: 7  Blau-Weiß-Rot

 4174  10: 8  Gruner+Jahr

 4175  15: 3  Hamburg-Mannheim

 4177   8:10  Hörmittelberatun

 4180  11: 7  Hochbahn

S t a f f e l  C 2

 4251  fehlt  Hauni

 4255         verlegt 11.04.06

 4256         verlegt ??.??.??

 4266  10: 8  Volksfürsorge

 4267  15: 3  Deutsch.Telekom/

 4269  11: 7  Postamt 74

 4270   9: 9  unentschieden

 4271   6:12  Volksfürsorge

 4272  14: 4  DAK

 4274   3:15  Deutsche Bank

 4275  11: 7  Hörmittelberatun

 4278  18: 0K Hörmittelberatun
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S t a f f e l  C 3

 4357         verlegt 08.03.06

 4365         verlegt 12.04.06

 4366  11: 7  Rapid/Rot-Weiß

 4367   8:10  DESY

 4368   8:10  Justizbehörde

 4369  16: 2  SPAR-Hamburg

 4370   8:10  Hamburger Gerich

 4371         verlegt 22.03.06

 4372   7:11  Signal Iduna

 4373   5:13  Vattenfall SV

 4374  16: 2  SPAR-Hamburg

 4375  10: 8  DESY

 4379         verlegt 19.04.06

S t a f f e l  C 4

 4464   4:14  Bez.A. Harburg

 4466  14: 4  Lufthansa SV

 4467   9: 9  unentschieden

 4468   9: 9  unentschieden

 4469   7:11  Post SV Bergedor

 4470  11: 7  Bez.A. Eimsbütte

 4471   9: 9  unentschieden

 4472         verlegt 09.03.06

 4473  12: 6  Post SV Bergedor

 4474  fehlt  Bez.A. Harburg

 4475  fehlt  Hauni

S t a f f e l  D 1

 5157         verlegt 10.04.06

 5166  10: 8  Holsten Brauerei

 5167   9: 9  unentschieden

 5168         verlegt ??.??.??

 5169  fehlt  Sharp Electronic

 5170  11: 7  Feuerwehr

 5171   9: 9  unentschieden

 5172  10: 8  Sozialbehörde

 5173  12: 6  HVB-Club Hamburg

 5174   4:14  Feuerwehr

 5175  14: 4  AOK

 5178         verlegt 12.04.06

 5179         verlegt ??.??.??

 5180  12: 6  Sozialbehörde

S t a f f e l  D 2

 5250         verlegt 11.04.06

 5252         verlegt 21.03.06

 5266   7:11  Siemens

 5267  14: 4  AKN/VHH

 5268   9: 9  unentschieden

 5269  13: 5  SurfaceSpecialti

 5270   4:14  Pinguin

 5271  14: 4  Otto Hamburg

 5272   8:10  AKN/VHH

 5273   9: 9  unentschieden

 5274   8:10  Hansa-Electronic

 5275         verlegt 07.03.06

S t a f f e l  D 3

 5366   8:10  Cebbar und Marte

 5368  14: 4  Deutscher Ring

 5369  18: 0K Hamburger Gerich

 5370   8:10  Alton.Kinderkr.H

 5371   7:11  Zoll

 5373   0:18K Deutscher Ring

 5374  14: 4  Hamburger Gerich

 5375   4:14  Alton.Kinderkr.H

S t a f f e l  D 4

 5454  11: 7  HH Port Authorit

 5462         verlegt 23.03.06

 5464         verlegt 09.03.06

 5466   2:16  Condor

 5467  11: 7  Allianz

 5468   9: 9  unentschieden

 5469         verlegt 20.04.06

 5470         verlegt 15.03.06

 5471  14: 4  Otto Hamburg

 5472         verlegt

 5473   4:14  Beiersdorf

 5474  12: 6  HH Port Authorit

 5475  14: 4  E.C.H. Will

S t a f f e l  E 1

 6152         verlegt 13.03.06

 6164   4:14  Hoch

 6166   7:11  KKH

 6167         verlegt 20.03.06

 6168   6:12  Lufthansa SV

 6169   7:11  Ross

 6170   7:11  Staatsarchiv

 6171         verlegt 10.04.06

 6172  11: 7  KKH

 6173  13: 5  Ross

 6174   4:14  Bez.A. Wandsbek

 6175         verlegt 22.03.06

 6178         verlegt ??.??.??

S t a f f e l  E 2

 6267   5:13  Hamburg-Mannheim

 6268  15: 3  DAK

 6269  11: 7  Flughafen

 6270  10: 8  Holsten Brauerei

 6271  10: 8  Lufthansa SV

 6272  12: 6  Vattenfall SV

 6273   5:13  DAK

 6274  12: 6  Flughafen

 6275  15: 3  Hamburg-Mannheim

S t a f f e l  E 3

 6350         verlegt 12.04.06

 6366  12: 6  Lufthansa SV

 6367  10: 8  Rot-Weiß Bülau

 6368   9: 9  unentschieden

 6369  11: 7  Hapag-Lloyd

 6370         verlegt 08.03.06

 6371   6:12  Lufthansa SV

 6372   6:12  Rot-Weiß Bülau

 6373   7:11  AXA Hamburg

 6374  11: 7  Hapag-Lloyd

 6375  10: 8  Baubehörde

S t a f f e l  E 4

 6453         verlegt ??.??.??

 6455         verlegt 23.03.06

 6466   6:12  HWW

 6467  13: 5  Vermessungsamt

 6468  18: 0K Vierk Assekuranz

 6469  14: 4  Hochbahn

 6470  18: 0K Postamt  2

 6471  10: 8  BAT Hamburg

 6472  10: 8  HWW

 6473   1:17  Vierk Assekuranz

 6474  fehlt  Hochbahn

 6475  13: 5  Hamburg-Mannheim

S t a f f e l  F 1

 7147  fehlt  Steinway

 7148   9: 9  unentschieden

 7151  11: 7  Rot-Gelb Harburg

 7158         verlegt 09.03.06

 7161   5:13  Eppendorf

 7166   8:10  Condor

 7167  17: 1  Justizbehörde

 7168  fehlt  Germanischer Llo

 7169  14: 4  Junghein/StWNord

 7170  10: 8  Eppendorf

 7171  10: 8  Rot-Gelb Harburg

 7172         verlegt 09.03.06

 7173  fehlt  Steinway

 7174   5:13  Eppendorf

 7175   2:16  Hochbahn

S t a f f e l  F 2

 7246         verlegt 21.03.06

 7256  fehlt  Sharp Electronic

 7258  fehlt  Gruner+Jahr

 7266  13: 5  Zoll

 7267  14: 4  U.N.I.

 7268  15: 3  Siemens

 7269   3:15  Stahlwerke

 7270   8:10  Gruner+Jahr

 7271   8:10  Zoll

 7272  fehlt  Sharp Electronic

 7273  10: 8  Stahlwerke

 7274   4:14  Tchibo/Reemtsma

 7275   7:11  Gruner+Jahr


